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Am Wochenende startet die Verbrauchermesse offerta
Rheinstetten und Ettlingen in Halle 1 mit dabei

Bald ist es wieder so weit! Am kommenden Samstag 
startet Süddeutschlands größte Verbrauchermesse, die 
offerta, und auch Rheinstetten ist wieder dabei! Thema-
tisch passend und umgeben von Gemeinden und Touris-
musverbänden präsentieren sich die Städte Ettlingen und 
Rheinstetten in diesem Jahr wieder gemeinsam in Halle 1. 

Auf das fast traditionelle Apfelsaftpressen und einige 
weitere Programmpunkte müssen die Besucher in 
diesem Jahr Corona-bedingt zwar leider verzichten. Ein 
Besuch am Stand der Stadt lohnt sich aber trotzdem: 
Neben dem beliebten Gewinnspiel, bei dem es viele 
attraktive Preise zu gewinnen gibt, wird sich auch 
wieder das Glücksrad drehen. Hier gibt es Geschenk- 
taschen aus Ettlingen und Rheinstetten, die man sofort 
mitnehmen kann, zu gewinnen. Außerdem findet man 
am Stand alle Informationen zu den vielen Freizeit- und 
Ausflugszielen in und rund um unsere schöne Stadt. Der 
liebevoll gestaltete Kinderstadtplan zeigt alle Angebote 
für die kleinen Bürgerinnen und Bürger. Druckfrisch sind 
das aktuelle Gaststätten- und Unterkunftsverzeichnis 
sowie der Vereinsflyer erhältlich.

Zu einer Bürgersprechstunde lädt Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp am Donnerstagvormittag ein. Bei 
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der beliebten „AnsprechBAR“ steht er allen Interessen-
ten Rede und Antwort, die ein Anliegen oder Fragen zu 
Vorgängen in unserer Stadt haben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Stand der Stadt 
Rheinstetten in Halle 1.

Ihre Stadtverwaltung
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Fit bleiben und Spaß haben!
Im Rahmen des Projektes „Bewegte Apotheke“ des Landrats- 
amtes lädt die Stadt Rheinstetten alle älteren Bürgerinnen und 
Bürger regelmäßig zu einer gemeinsamen Bewegungsstunde 
ein. Denn gemeinsam mit anderen macht die Bewegung an der 
frischen Luft noch mehr Spaß und man bleibt fit für den Alltag! 
Das Bewegungsangebot besteht aus einem Spaziergang, der 
mit Übungen zur Gleichgewichtsschulung, der Koordination, der 
Kräftigung oder einem Gedächtnistraining ergänzt wird. Dieses 
Angebot wird durch die Übungsleiterin Frau Urban begleitet und 
startet immer vor einer Apotheke. 

Das Angebot ist kostenlos und
eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Die Übungsstunde findet bei jedem Wetter statt und ist auf eige-
ne Gefahr.
Spezielle Sportkleidung ist nicht erforderlich - kommen Sie am 
besten in bequemer und dem Wetter angemessener Kleidung. 

Termine im November/Dezember:
(unter Vorbehalt der Entwicklung des Infektionsgeschehens)
-	 Freitag, 05.11.2021, um 14 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Blumenapotheke in Mörsch
- 	Samstag, 06.11.2021, um 10 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Lilien-Apotheke in Neuburgweier
-	 Freitag, 12.11.2021, um 14 Uhr 
 	 - Treffpunkt: vor der Martinus Apotheke in Forchheim
-	 Freitag, 19.11.2021, um 14 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Blumenapotheke in Mörsch
-	 Samstag, 20.11.2021, um 10 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Lilien-Apotheke in Neuburgweier
-	 Freitag, 26.11.2021, um 14 Uhr 
 	 - Treffpunkt: vor der Martinus Apotheke in Forchheim

-	 Freitag, 03.12.2021, um 14 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Blumenapotheke in Mörsch
-	 Samstag, 04.12.2021, um 10 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Lilien-Apotheke in Neuburgweier
-	 Freitag, 10.12.2021, um 14 Uhr 
 	 - Treffpunkt: vor der Martinus Apotheke in Forchheim
-	 Freitag, 17.12.2021, um 14 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Blumenapotheke in Mörsch
-	 Samstag, 18.12.2021, um 10 Uhr
 	 - Treffpunkt: vor der Lilien-Apotheke in Neuburgweier

In Vertretung des Christkindes...
Neunte Rheinstettener Weihnachtswunschaktion

Für Kinder aus Rheinstetten im Alter bis 16 Jahren soll auch 
dieses Jahr ein Weihnachtswunsch im Wert von maximal 25 Euro 
erfüllt werden, welcher finanziell durch das Elternhaus nicht 
realisierbar ist.
Die Adventszeit steht vor der Tür, Zeit der Besinnung und Vorbe-
reitung auf die Weihnachtstage. Ein guter Brauch ist auch, dass 
man am Heiligen Abend seinen Liebsten unter dem Christbaum 
einen kleinen Wunsch erfüllt. Oft sind es die kleinen, individu-
ellen, von Herzen kommenden Geschenke, welche eine Freude 
bereiten sollen.
Leider gibt es in Rheinstetten Familien, die aufgrund ihrer finanzi-
ellen Lage diese von Herzen kommenden Wünsche ihren Liebsten 
nicht unter den Christbaum legen können.
Für Kinder dieser Familien ist die Weihnachtswunschaktion 
gedacht: Kinder im Alter bis 16 Jahre, die in Rheinstetten leben, 
sollen ihren persönlichen Weihnachtswunsch im Wert bis maxi-
mal 25 Euro erfüllt bekommen.

Der Wunsch wird wahr - der Ablauf der Weihnachtswunschaktion 
ist wie folgt geplant:
- 	Die Mitarbeiter/-innen der Stadtverwaltung fertigen im An-

schluss an die Abgabefrist der Anmeldungen am 5. November 
2021 den persönlichen Wunschzettel jedes Kindes aus. Auf 
diesen Wunschzetteln sind nur der Vorname, das Alter, das 
Geschlecht und der Wunsch des Kindes zu sehen. 

- 	Diesen November ist das Dekorieren des Weihnachtsbaums 
leider wie im Vorjahr nicht in gewohnter Weise möglich, dennoch 
wird die Dekoration von den Kindern des Kindergartens Kunter- 
bunt gebastelt und zur Verfügung gestellt, sodass der Weih-
nachtsbaum wie jedes Jahr in seinem Glanz erstrahlen kann.

- 	Ab Donnerstag, 18. November 2021 können alle Bürger/-in-
nen einen Wunschzettel abhängen und das Geschenk für das 
jeweilige Kind besorgen. Das Geschenk soll unverpackt und zu-
sammen mit dem Wunschzettel bis zum 3. Dezember 2021 an 
der Zentrale des Bürgerbüros (EG, Rathaus Mitte) abgegeben 
werden. Die Geschenke werden dann von den Mitarbeiter/-in-
nen der Stadtverwaltung liebevoll verpackt.

- 	Daraufhin erhalten die Eltern der Kinder einen Abholtermin, 
zu dem die Geschenke an der Zentrale des Bürgerbüros (EG, 
Rathaus Mitte) abgeholt werden sollen.

Die Stadtverwaltung Rheinstetten hofft, dass wie im letzten Jahr 
die Wunschzettel nicht lange am Christbaum hängen bleiben 
und wieder alle Rheinstettener Weihnachtswünsche in Erfüllung 
gehen können! 
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Neue Auflage des Gaststätten- und Unterkunftsverzeichnisses ist da!
Mit dem neuen Gaststätten- und Unterkunftsverzeichnis machen 
wir Appetit auf unsere Stadt. In dem Heft, das nun wieder nach 
einem Jahr Corona-Pause neu aufgelegt wurde, sind viele Rhein- 
stettener Betriebe vertreten. Im ersten Teil stellen sich schicke 
Restaurants, gemütliche Lokale und kleine Imbisse vor. So findet 
jeder die richtige Speisekarte. Kontaktdaten, Öffnungszeiten, 
und Sitzplatzanzahl erleichtern die Auswahl. Auch Hinweise zu 
Mittagstischen, Biergärten, Raucherfreundlichkeit und Barriere-
freiheit sind im Heft wieder enthalten. 
Im zweiten Teil finden sich die Betreiber von Hotels, Pensionen, 
Ferienwohnungen und Privatzimmern. Gäste, Ausflügler und 
Geschäftsreisende finden so für jeden Anspruch und Geldbeutel 
das richtige Übernachtungsangebot. Kurze Beschreibungen und 
Fotos erleichtern den Interessierten den ersten Eindruck. 
Druckfrisch kann man sich das Heft am Stand der Stadt Rhein- 
stetten (Halle 1) auf der Verbrauchermesse offerta abholen.

Außerdem ist es bei den teilnehmenden Betrieben, im Bür-
gerbüro und allen weiteren Informationspunkten der Stadt 
erhältlich.

Weihnachtskrippen für Sonderausstellung gesucht!
Das Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum in Neu-
burgweier plant dieses Jahr in der Adventszeit eine Sonderaus-
stellung mit Weihnachtskrippen.
Ausgestellt werden sollen Weihnachtskrippen aus Privatbesitz. 
Dabei ist es unerheblich, woher die Krippen stammen, gerne 
können es auch Krippen aus anderen Kulturräumen sein. Die 
Besucherinnen und Besucher der Ausstellung sollen eine bunte 
Vielfalt mit unterschiedlichsten Krippendarstellungen betrachten 
können. Die Krippe muss nicht notwendigerweise mit Stall o. Ä. 
sein, gerne können auch nur Figuren ausgestellt werden.
Die Ausstellung dauert vom 25.11. bis zum 19.12.2021, sodass 
die Krippen auch wieder rechtzeitig zu Weihnachten bei ihren 
Besitzern sein werden.
Die Krippen werden im Museum entweder auf Tischen oder in  
Vitrinen präsentiert. Der Auf- und Abbau erfolgt durch die Leih-
geber im Zeitraum vom 22. bis 24.11.2021 bzw. am 20.12.2021.
Wenn Sie sich mit einer Weihnachtskrippe an der Ausstellung 
beteiligen möchten, dann lassen Sie uns bitte bis spätestens  
2. November 2021 den ausgefüllten Anmeldebogen zukommen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter Tel. 07242/ 9514-450 
oder per E-Mail museum@rheinstetten.de an die Stadtverwaltung.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und 
eine sehenswerte Ausstellung!

Ich möchte meine Weihnachtskrippe für die Sonderausstellung zur Verfügung stellen
 
_______________________________________________________________________________________________________________
Name 							       Anschrift
 
_______________________________________________________________________________________________________________
Tel. 							       E-Mail
 
Kurzbeschreibung der Krippe (z. B. Herkunft; Material, Alter, Besonderheit etc.)
 
_______________________________________________________________________________________________________________

geschätzter Flächenbedarf _____________			  ca. Höhe der Figuren ________________
 
Sollte die Krippe in einer Vitrine präsentiert werden (z.B. da sie besonders klein ist)? 		  � Ja 	 � Nein

Handelt es sich um eine fest gefügte Krippenlandschaft? 					     � Ja 	 � Nein 

Wird ein Stromanschluss benötigt? 							       � Ja	 � Nein
 
Bemerkungen
 
_____________________________________________________________________________________________
 
Bitte schicken Sie den Anmeldebogen an:	 Stadtverwaltung Rheinstetten
					     Hauptstr. 2, 76287 Rheinstetten
					     E-Mail: museum@rheinstetten.de

�
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr (ab 01.11.2021 bis 17.00 Uhr)

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

29.10.	 Entenfang-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 59, Tel. (0721) 552780 

30.10.	 OK Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
	 Karlstr. 115, Tel. (0721) 30650 

31.10.	 Löwen-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 72 (am Marktplatz), Tel. (0721) 35409790

01.11.	 Apotheke 29, Karlsruhe
	 Karlstr. 29, Tel. (0721) 91292-9 

02.11.	 Föhren-Apotheke, Forchheim 
	 Hauptstr. 24 a, Tel. (0721) 510574 

03.11.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. (0721) 571984 

04.11.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. (0721) 553813 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Sonderöffnungszeiten während der Herbstferien - siehe Stadtinfos aktuell!
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Seniorenwohnung im Margot- und Otto-Reger-Haus ab 1. Januar zu vermieten
Bei diesem Mietobjekt handelt es sich um eine 2-Zimmerwoh-
nung (66,35 m2) im 1. OG in der Hauptstraße 1, Rheinstetten- 
Forchheim, die bequem mit einem Aufzug zu erreichen ist. Das 
Badezimmer ist mit einer bodenebenen Dusche ausgestattet. 
Die Wohnung verfügt außerdem über einen Balkon und einen 
PKW-Stellplatz.
585 € Kaltmiete, 200 € Vorauszahlung Nebenkosten und 15 € 
Stellplatz sowie eine Mietkaution.
Die kirchliche Sozialstation Rheinstetten gGmbH stellt für alle 
Wohnungen eine Betreuungsdienstleistung sowie einen Haus-

notruf verpflichtend zur Verfügung. Die neuen Mieter schließen 
neben dem Mietvertrag mit dem Betreuungsträger hierzu eine 
separate Vereinbarung ab.

Interessierte ab 60 Jahren können sich an die Stadt Rheinstetten, 
Stadtbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften, Badener 
Straße 1, 76287 Rheinstetten wenden. 

Für Rückfragen und Anforderung der Bewerbungsunterlagen 
wenden Sie sich bitte an monika.friedrich@rheinstetten.de

Bewerbungsschluss ist der 12.11.2021.

Veranstaltung im Rahmen der Klima-Pakt-Aktion am 28. Oktober 2021
Wir laden nochmals zu unserer Veranstaltung ein:
28.10.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr
Im Sitzungssaal Rathaus Alte Schule Forchheim, Hauptstraße 2
Eintritt frei - es gilt die 3G-Regel
Auswirkungen des Klimawandels auf Baden-Württemberg und 
die Möglichkeiten jedes Einzelnen. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp berechnet seinen 
CO2-Fußabdruck - Ob Sie besser abschneiden als er?
Mit welchen Auswirkungen des Klimawandels auf Baden-Würt-
temberg müssen wir rechnen? Welche Maßnahmen haben in 
unserem Verhalten den größten Einfluss beim Klimaschutz? 
Sie haben bei dieser Veranstaltung die Möglichkeit, Ihren eige-
nen CO

2
-Verbrauch zu berechnen. Bringen Sie dazu bitte Ihren 

aktuellen Strom-, Gas- oder Ölverbrauch und - falls möglich - ein 
internetfähiges Endgerät (Laptop, Smartphone, Tablet) mit. 

Referent: Felix Schweikhardt, Dipl.-Geograph und Mitglied des 
Klima-Pakt-Teams

re@di auf dem Weg zur Modellregion
Neun Städte arbeiten bei Sensorik-Projekten zusammen

Am Donnerstag vergangener Woche trafen sich im Schloss der 
Stadt Ettlingen die neun Mitgliedsstädte des interkommunalen 
Netzwerkesre@di - regional.digital in Mittelbaden zu ihrem jähr-
lichen Plenum. Die Oberbürgermeister/-innen und Bürgermeister 
der Städte haben an diesem Tag, als feierlichen Höhepunkt, die 
Absichtserklärung für die gemeinsame Zusammenarbeit mit dem 
Ziel „Open Region in Mittelbaden“ unterschrieben. Die Absichts-
erklärung ist ein Teil des an diesem Tag ebenso veröffentlichten 
re@di-Strategiepapiers Sensorik. Mit dieser vereinbaren die 
Städte einen Handlungsrahmen für eine gemeinsame und ver-
tiefte Zusammenarbeit bei Sensorik-Projekten. Grundlage dafür 
soll ein offenes LoRaWAN-Netzwerk (The Things Network) sein, 
das nicht nur den Stadtverwaltungen und ihren Eigenbetrieben 
und Stadtwerken, sondern auch der Stadtgesellschaft für die 
Nutzung zur Verfügung steht. re@di setzt aber auch auf Nummer 
sicher: Für alle Daten, die sicher verarbeitet bzw. versendet 
werden müssen, haben die re@di-Städte Zugriff auf das Hoch- 
sicherheitsnetzwerk von The Things Industries und sind mit dieser 
doppelten Infrastruktur schon jetzt Vorreiterkommunen.

Handlungsfelder für eine gemeinsame Strategie
Es sind neun Handlungsfelder, die die Absichtserklärung um-
fasst und die die Leitlinien für die Zusammenarbeit einrahmen. 
Zum Beispiel das Handlungsfeld Digitale Souveränität. Hier ver-
ständigen sich die re@di-Kommunen, notwendige (technische) 
Kompetenzen innerhalb der Verwaltungen aufzubauen und tech-
nologisch - wenn möglich - auf eine offene Infrastruktur (Open 
Source) zu setzen, um z. B. hinsichtlich der Datenverarbeitung 
so unabhängig wie möglich zu bleiben. Mit dem Bekenntnis zur 
Civic Science legt re@di Wert darauf, Sensorik-Projekte so weit wie 
möglich mit der Stadtgesellschaft zu entwickeln (Bürger/-innen, 
Schulen, Unternehmen etc.). Insbesondere die Community vor 
Ort, fachkundige und engagierte Bürger/-innen, stellt mit ihrem 
Wissen und ihrer Begeisterung einen großen Mehrwert dar, den 
die Städte einbinden wollen. re@di sieht großes Potential in der 

Sensorik-Technologie, um Daten zu erheben und Dienstleistungen 
zu schaffen, die für die Menschen einen Mehrwert haben. Dieser 
soll nicht nur regional geschaffen, sondern auch regional gehalten 
werden: re@di erschließt die Potenziale deshalb im Konzern 
Kommune, das heißt, mit den Eigenbetrieben und Stadtwerken 
vor Ort als Partner und Dienstleister.

re@di-Städte sind Pioniere in der Sensorik-Anwendung
Die re@di-Städte setzen nicht erst seit dem Plenum Sensorik- 
Projekte um. Bereits seit mehr als einem Jahr werden eine 
Vielzahl an Projekten in den Städten umgesetzt, einige davon 
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werden im Strategiepapier beschrieben. Die Stadt Baden-Ba-
den experimentiert beispielsweise mit Feuchtigkeitssensoren 
und will ein Bodenprofil über die Parkanlagen in ihrem Geoin-
formationssystem aufbauen. In der Stadt Ettlingen werden die 
Wasserstände überwacht. Bei Hochwasser im hiesigen Fluss 
oder bei Überflutung von Unterführungen wird rechtzeitig Alarm 
geschlagen. Die Ettlinger Stadtverwaltung veröffentlicht auf ihrer 
Webseite viele Daten, die mittels der Sensorik erhoben werden. 
Und in der Stadt Rheinstetten geht man in den eigenen Schulen, 
Kindergärten und im Archiv durch die ständige Fernüberwachung 
der Raumluft neue Wege. Raumluftgütesensoren messen hier 

durchgängig die Temperatur, Luftfeuchtigkeit und den CO
2
-Ge-

halt in den Räumen. So können z.B. im Archiv seltene Exponate 
besser vor schädlichen Umwelteinwirkungen geschützt werden. 
In den Schulen und Kindergärten zeigen die Sensoren an, wann 
es wieder Zeit zum Lüften wird. Derzeit werden in Rheinstetten 
weitere Sensoren im Bereich der Wasserversorgung und im Be-
reich der Abwasserentsorgung verbaut. Weitere Beispiele sind 
im Strategiepapier aufgeführt.

Download des re@di-Strategiepapiers inkl. der Absichtserklärung 
und Projektbeispielen aus den re@di-Städten auf www.readi.de

vhs Karlsruhe Land erhält Qualitäts-Testat
Mitte Oktober 2021 hat die Volkshochschule (vhs) Karlsruhe 
Land erstmals das Zertifikat „Lernerorientierte Qualität in der 
Weiterbildung“ (LQW) von der unabhängigen Testierungsstelle 
con!flex erhalten. Diesem Modell der lern- und kundenorientierten 
Qualitätstestierung liegt der Gedanke zugrunde, dass Qualitäts-
management nicht vorrangig ein technisches Verfahren ist, son-
dern als umfassende Organisationsentwicklung zu verstehen ist.
Vorausgegangen war ein fast zweijähriger Entwicklungsprozess 
nach LQW-Vorgaben, der mit einer externen Prüfung, einer 
Visitation vor Ort und einem Abschlussworkshop in Karlsruhe 
beendet wurde. Unmittelbar im Anschluss überreichte Jacques 
Douillet, der den Selbstreport begutachtete sowie die Visitation 
und den Abschlussworkshop leitete, neben dem Testat selbst 
noch einen Druck des „Netzwerkbildes“, auf der alle in Deutsch-
land und Österreich testierten Institutionen ihren Platz haben. 
Er gratulierte der vhs Karlsruhe Land für ihre professionelle und 
anspruchsvolle Arbeit bei der Umsetzung der Erst-Zertifizierung. 
Als LQW-testierte Einrichtung ist die vhs nun Teil eines großen 
Qualitäts-Netzwerks von Bildungsdienstleistern, was sich in der 
vom Gutachter ebenso überreichten Kachel, die ein Teil des vom 
Künstler Guido Kratz gestalteten Gesamtbildes ist, spiegelt.
Klaus-Dieter Scholz als Vorstandsvorsitzender der vhs Karls-
ruhe Land und deren Geschäftsführer Heiko Müller erinnerten 
zu Beginn des Abschlussworkshops daran, dass in diesem 
Testierungsprozess in elf Qualitätsbereichen intensiv gearbeitet 
wurde. Dies erfolgte partizipativ unter Einbindung von verschie-
denen vhs-Akteuren aus allen Funktionsbereichen, denen Scholz 
bei dieser Gelegenheit nochmals herzlich für die engagierte Mit-
arbeit dankte.
Schließlich hat sich die vhs strategische Entwicklungsziele für 
die kommenden vier Jahre gegeben, um so eine stetige und kon-

LQW-Auszeichnung für die vhs Karlsruhe Land (v. l.): Heiko Müller, 
Klaus-Dieter Scholz und der Geschäftsführer der Testierungsstelle 
con!flex, Jacques Douillet, freuen sich über den erfolgreichen 
Abschluss der erst-Zertifizierung

sequente Qualitätsentwicklung voranzutreiben. Das Testat bildet 
zudem eine wichtige Voraussetzung zur Erfüllung der Anforde-
rungen des landesweiten Entwicklungsplans „vhs 2022“. Nur 
Volkshochschulen, die entsprechend zertifiziert sind, können 
weiterhin Mitglied im vhs-Verband Baden-Württemberg sein und 
somit über diesen Verbund öffentliche Förderung erhalten.
Hintergrund: Die vhs Karlsruhe Land widmet sich als gemein- 
nütziger Verein der Bildungsarbeit für Erwachsene und Heran-
wachsende an 16 Standorten in der Region, u. a. in Rheinstetten.
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Erneuerbare Energien für Mörscher Neubaugebiet
Gemeinderat entscheidet über Konzept für Wärmeversorgung
Die Wärmeenergie zur Versorgung der künftigen Bewohner 
des Rheinstettener Neubaugebietes „Bach West IV und V“ soll 
zu 100 Prozent aus erneuerbaren Quellen geschöpft werden. 
Der Rheinstettener Gemeinderat hat sich für ein Energie- 
konzept entschieden, das ein mit Biomethan befeuertes Block-
heizkraftwerk beinhaltet sowie eine Luft-Wärmepumpe und 
eine Photovoltaik-Anlage auf dem Gelände der ehemaligen  
Deponie südlich des Geländes des SV Mörsch.
2,13 Millionen Euro wird das Vorhaben die Stadt voraus-
sichtlich kosten, nach Abzug einer in Aussicht stehenden 
Förderung von gut 600.000 Euro blieben an ihr noch rund 
1,5 Millionen hängen. Die Kosten für die Erschließung sollen 
komplett auf die Grundstückseigentümer umgelegt werden.
780.000 Kilowattstunden Wärme brauche man voraussicht-
lich, um die Bürger in dem Gebiet zu versorgen, erklärte 
Patrick Schweizer vom Ingenieurbüro IBS aus Bietigheim- 
Bissingen, das für die Stadt verschiedene Wärmekonzepte 
erarbeitet hat. 150 Wohnungen sollen entstehen, neben Ein-
familienhäusern sieben Mehrfamilienhäuser mit bis zu fünf 
Geschossen, so Bürgermeister Michael Heuser.
Für kritische Nachfragen sorgten im Gemeinderat die Heiz-
kosten für die künftigen Bewohner des Neubaugebietes. 
Er hätte sich eine genauere Aufgliederung dieser Kosten 
für den Bürger gewünscht, merkte Otto Deck (Bürger für 
Rheinstetten) an. Der Arbeitspreis für den tatsächlichen 
Wärmeverbrauch liegt laut Patrick Schweizer bei 8,93 Cent 
pro verbrauchter Kilowattstunde inklusive Mehrwertsteuer 
(7,5 Cent netto). Hinzu kommt ein Grundpreis von 17,85 Euro 
pro Kilowatt Leistung (15 Euro netto). Bei einem Einfamili-
enhaus von 140 Quadratmetern Fläche würden für die Be-
wohner voraussichtlich Nettokosten für Heizung und Warm- 
wasser von 952 Euro pro Jahr anfallen (714 Euro Arbeitspreis, 
238 Euro Grundpreis), erklärt Schweizer.
Grundlage für die Berechnung ist ein jährlicher Verbrauch 
von rund 8.000 Kilowattstunden pro Haushalt in den geplanten 
Neubauten. Inklusive Kapitaleinsatz für die Heizanlage sei 
mit rund 2.500 Euro zu rechnen. Welchen Preis für Methan-
gas man für die Berechnungen herangezogen hat und mit 
welcher Preisentwicklung man rechnet, wollte Martin Resch 
(Grüne) wissen. „Bleibt es da ökonomisch interessant, oder 
kommt es dazu, dass das den Kunden um die Ohren fliegt?“ 
Da man die Photovoltaikanlage und die Wärmepumpe als 
weitere Standbeine in der Wärmeerzeugung habe, könne 
man auf mögliche Preissteigerungen reagieren, erwiderte 
Schweizer. Außerdem sah die Grünen-Fraktion es kritisch, 
dass für den Transport von Biomethan CO

2
 anfällt - die 

geplanten Anlagen also nicht völlig klimaneutral seien. 
Resch und Fraktionschefin Babette Schulz enthielten sich 
bei der Abstimmung.
Ob man die Nutzung von Wasserstoff anstelle von Biogas für 
den Betrieb des Blockheizkraftwerkes geprüft habe, wollten 
sowohl Bernd Urban (FDP) als auch Otto Deck (BfR) wissen. 
Ein entsprechender Antrag von Deck auf Prüfung der Nutzung 

von „grünem Wasserstoff“ wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Wasserstoff sei für die Versorgung von Privathaushalten zwar 
verwendbar, aber mit Kilowattstundenpreisen von bis zu 
30 Cent noch sehr teuer, erklärte Schweizer. Er rechne damit, 
dass Wasserstoff erst ab den 2040ern wirtschaftlich einsetz-
bar sein wird.
Ende 2021 soll der Bebauungsplan für Bach West IV und V 
laut Bürgermeister Heuser beschlossen werden, Mitte 2023 
rechne man mit dem Abschluss der Erschließung des Gebiets, 
Ende 2023 könnten dann die ersten Bauherren loslegen.

Stationäre Raumlüfter für Schulen und Kitas
Gemeinderat stellt Mittel für Planungen bereit 
Um die Corona-Infektionsgefahr zu senken, sollen die 
Rheinstettener Grundschulen und Kindertagesstätten mit 
stationären raumlufttechnischen Anlagen ausgestattet wer-
den. Mit einem einstimmigen Votum hat der Gemeinderat 
außerplanmäßige Mittel in Höhe von 300.000 Euro für die 
Beauftragung von Planungen freigegeben.
Die Pestalozzischule mit der Außenstelle Albert-Schweitzer- 
Schule, die Schwarzwaldschule mit den beiden Außen- 
stellen Johann-Rupprecht-Schule „Neubau“ und „Altbau“ 
sowie die Rheinwaldschule sollen für ihre Klassenzimmer 
Luftfilteranlagen bekommen. Auch die Kindergärten Regen-
bogen, Sonnenschein, Sonnenblick und Kunterbunt stehen 
auf der Liste der Einrichtungen, die versorgt werden sollen. 
Vorgesehen ist der Einbau der Anlagen laut Stadtverwaltung 
in den Pfingst- und Sommerferien 2022. Vorher erfolgt aber 
noch ein Beschluss im Gemeinderat - in der jetzigen Sitzung 
ging es lediglich um grünes Licht für die Planungsleistun-
gen. Die Geräte können entweder an der Decke angebracht 
werden oder als Schrank an Wänden beziehungsweise in 
Heizungs- und Fensternischen.
Anders als die mobilen Luftfiltergeräte, die viele Kommunen 
für Schulen und Kindergärten angeschafft haben, werden sie 
fest in den Bau integriert. Für jeden der gut 90 Räume, die 
Lüftungsanlagen erhalten sollen, müssen individuelle Pla-
nungen angestellt werden, da die baulichen Gegebenheiten 
von Ort unterschiedlich sind.
Die Kosten für Anschaffung, Einbau und Ingenieur-Honorar 
werden sich laut Stadtverwaltung auf rund vier Millionen Euro 
belaufen. Nach Bundesförderung wird an der Stadt voraus- 
sichtlich lediglich rund eine Million Euro hängen bleiben. Für 
alle zehn Einrichtungen, die ausgestattet werden sollen, lie-
gen Zuwendungsbescheide des zuständigen Bundesamtes 
bereits vor.
Am stärksten ins Gewicht fallen bei den Ausgaben die 
Schwarzwaldschule und die Albert-Schweitzer-Schule mit 
jeweils 800.000 Euro brutto für den Einbau. Das liegt daran, 
dass sie jeweils über 20 Räume verfügen, die ausgestattet 
werden sollen - so viele wie keine andere Einrichtung auf 
der Liste der Stadtverwaltung. Die Kosten für den Einbau 
der Anlagen liegen pro Raum bei rund 40.000 Euro. Die 
Stadtverwaltung hat sich Angebote von zwei Ingenieurbüros 
eingeholt.
� (m.f.G.d.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

 
 
 Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Corona-Regeln in Gaststätten werden beachtet
Keinen Anlass für Sanktionen gab es für den Kommunalen Ord-
nungsdienst, so das zufriedenstellende Fazit der Gaststätten-
kontrollen im Rahmen der landesweiten Schwerpunktkontrollen 
zur Einhaltung der Corona-Regeln in der vergangenen Woche.
Über 20 Gaststätten im gesamten Stadtgebiet wurden aufgesucht 
und dabei überprüft, ob eine vorschriftsmäßige Datenerhebung 
bei den Gästen stattfindet, die 3G-Nachweise kontrolliert und 
die Hygienevorschriften beachtet werden.
In den Gesprächen mit den Verantwortlichen war die Sorge 
vor erneuten Beschränkungen zu spüren. Jeder weiß um die 
Bedeutung eines vorschriftsmäßigen Handelns für den eigenen 
Betrieb, aber auch für die Branche insgesamt. Daher war auch 
das Verständnis für die Kontrollen da, bei denen zudem die 
ein oder andere Frage zur Auslegung der Vorschriften geklärt 
werden konnte.

Bitte nehmen Sie Platz: Rheinstettens Gastronomie lädt ein zum 
sorgenfreien Besuch. Alle Vorgaben werden eingehalten.

Aktuelle Änderungen der Corona-Verordnung zum 28.10.2021
Beim 2G-Optionsmodell entfällt in der Basisstufe auch die Masken- 
pflicht für Beschäftigte, wenn diese geimpft oder genesen sind 
und ihren Impf- oder Genesenennachweis freiwillig dem Arbeit-
geber vorlegen.
Im Rahmen von Weihnachtsmärkten gilt in der Basis- und Warn-
stufe das 3G-Modell. Erlaubt ist der Verkauf von Speisen und 
Getränken zum sofortigen Verzehr und weitere Angebote, die zum 
Verweilen einladen. Ein negativer Antigen-Schnelltest ist hierbei 

für nicht geimpfte oder genesene Personen ausreichend. In der 
Alarmstufe gilt das 2G-Modell mit den entsprechenden Ausnah-
men. Für den Besuch von Verkaufsständen, die ausschließlich 
Waren und Lebensmittel anbieten, die nicht zum sofortigen Ver-
zehr gedacht sind, ist ein Impf-, Genesenen- oder Testnachweis 
nicht erforderlich. Der Veranstalter muss im Falle des 2G- bzw. 
3G-Modells ein Hygienekonzept erstellen und die Kontaktdaten 
der Besucherinnen und Besucher erfassen.

Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 26.10.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 3G beachten
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen
Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geöffnet
Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet 
Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben
Museum	 Geöffnet - bitte 3G beachten
Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten
Schulen	 Geöffnet
Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 3G beachten
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Normalbetrieb 
Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Abstandsregeln beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

 Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
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Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
	 Folgende Spenden werden immer gebraucht: Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl und Butter

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

  Ebbes vun frieher un heit

Was ist eine Kochkiste?
Zu Zeiten, als es in der Küche noch keinen Strom gab, kochte man 
manche Gerichte (Eintöpfe, Milchreis, Maisgrieß usw.) auf dem 
Herd nur an und ließ sie in der Kochkiste noch geraume Zeit nach-
garen. Eine Kochkiste war eine große Holzkiste mit Deckel, die 
mit Heu fest ausgestopft wurde, wobei Vertiefungen für die im 
jeweiligen Haushalt meist verwendeten Kochtöpfe ausgespart 
wurden. Diese Heustopfung wurde mit einem großen Tuch 
abgedeckt, das an den Seiten zwischen Heu und Kistenrand 
fest eingesteckt wurde. An den Vertiefungen für die Kochtöpfe 

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten - 2021/24
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro.

„Was die Großmutter noch wusste“

schnitt man das Abdecktuch sternförmig ein, um die Töpfe 
einsetzen zu können. Über die Töpfe legte man ein über die 
ganze Länge der Kiste passendes Heukissen, um auch nach 
oben die Wärme zu halten.
Man setze also die Kochtöpfe mit den angekochten Gerichten 
in die jeweils passende Vertiefung, deckte sie mit Heukissen 
ab, schloss den Kistendeckel und ließ die Gerichte bis zu zwei 
Stunden in der Kochkiste nachgaren, bzw. hielt sie darin warm.
In Kriegszeiten wurde die Kochkiste aus Energiespargründen 
wieder verwendet.� Aus Heft 5 „Michelbacher Heimat“

Ausflug der Bertha-von-Suttner-Schule in das Museum in Neuburgweier
Am 05.10.2021 machte die Klasse 11 des Sozialwissenschaft- 
lichen Gymnasiums in Begleitung der Lehrerinnen Frau Spörl und 
Frau Voigt einen Ausflug in das Museum nach Rheinstetten, wo 
die Schüler/-innen u. a. Interessantes über das Alltagsleben der 
Menschen vor der uns derzeit bekannten Moderne kennenlernten. 
Hier ein kurzer Bericht:

Es gab drei „Stationen“, an denen wir unterschiedliche Sachen 
erfahren haben. Eine dieser Stationen war eine Sammlung his-
torischer Objekte des Heimatvereins Rheinstetten. Dort wurden 
uns beispielsweise frühere Werkzeuge gezeigt, welche man in 
verschiedenen Berufen oder auch im Haushalt verwendet hat-
te. Ebenso alte Modelle von Brettspielen wie Schach oder eine 
damals benutzte Zither waren zu sehen und wurden von einem 
Mitglied des Heimatvereins erläutert.

Eine weitere Station war eine Führung durch das „Museum für 
Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum“, in dem wir einen Amt-
mann geschichtlich auf seiner Reise begleiteten. In früherer Zeit 

war dieser der oberste Dienstmann eines Landesherrn und ver-
waltete in dessen Auftrag die Territorien, wozu er die betroffenen 
Ortschaften besuchte. 
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Als letzte Erfahrung durfte die Klasse auf verschiedene Arten But-
ter machen. Ein Teil der Schüler*innen bekam Sahne in einem 
Weckglas, welches geschüttelt werden musste bis die Sahne fest 
wurde und die letztendliche Butter herausgeholt werden konnte. 
Ein anderer Teil bekam ein kleines Butterfass, ein Handgerät, mit 
dem man durch Betätigung eines Kurbelmechanismus die darin 

befindliche Sahne mittels eines Rührflügels fest schlug. Die But-
ter durfte dann auf Brot und Hefezopf genossen werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass dieser Tag lehrreich, 
unterhaltend und lecker zugleich war. 

Vielen Dank sagt die SG11

„Beseelte Objekte“ und der westliche Kunstbegriff
Kunstverein Rheinstetten eröffnete Ausstellung „Aufrecht“ mit einer gelungenen Vernissage 

„Es macht mich stolz und erdet mich“ meinte Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp in seiner Rede bei der Eröffnung der Aus- 
stellung „Aufrecht“ am vergangenen Freitagabend. Schrempp 
spielte damit einerseits auf die wieder erwachten Veranstaltun-
gen nach der Corona-Pause an, andererseits auf die stimmungs-
voll arrangierten Werke und die Zusammenarbeit des Kunstver-
eins mit dem Förderkreis Burkina Faso e. V.
Die Besucher wurden begrüßt von nordafrikanischen Trommel-
klängen der Islamischen Internationalen Frauengemeinschaft 
(IIFG), die spontan die musikalische Gestaltung des Abends 
zusagte. Und die Räume des Kunstvereins in der Rappenwörth-
straße waren - gemessen an den räumlichen und gesetzlich 
verordneten Grenzen - bis auf den letzten Platz gefüllt.
Andrea Bengert, erste Vorsitzende des Kunstvereins, betonte 
„Diese Veranstaltung ist in dieser Zusammenarbeit neu - und sie 
macht offensichtlich neugierig.“ So hätten sich die beiden Vereine 
das gedacht, fügte Rosemarie Peregovits, erste Vorsitzende des 
Förderkreises Burkina Faso e. V., hinzu.
Sie berichtete anschaulich, untermalt mit Fotos und Geschichten 
der Besuche und Begegnungen, was Kunst in Burkina Faso be-
deutet. Burkina Faso bedeutet übersetzt so viel wie „Vaterland 
des aufrichtigen Menschen“. Es ist ein Land mit 60 ethnischen 
Gruppen und Sprachen. „Werke, die wir als deutscher Betrachter 
als ‚Kunst‘ bezeichnen, sind im Grunde ‚beseelte Objekte‘, 
geschaffen etwa für den sakralen Gebrauch. Objekte mit einer 
bestimmten Funktion, Objekte, die eine visualisierte geistige 
Macht darstellen“. Und hier stellte Peregovits die historische 
Beziehung mit den uns bekannten Künstlern dar. Sie verdeutlichte, 
wie etwa der Kubismus von den Darstellungen afrikanischer 
Ethnien beeinflusst wurde. Wobei der „Künstler“ in Burkina Faso 
in der dortigen Gesellschaft vielmehr ein Kunsthandwerker ist. 
Ein angesehener Meister seines Fachs. Stolzer Angehöriger einer 
Zunft etwa aus Schmieden oder Maskenbildnern.
Dies sollte man sich im Hinterkopf behalten, wenn man die Aus-
stellung mit Bildern, Skulpturen und Masken betrachtet. „Aber 
Achtung“, fügte Peregowits lächelnd hinzu, „die verwendete 
Symbolik ist häufig nicht verständlich“. Sehenswert und inspirie-
rend ist die Ausstellung bis zum 21. November, jeweils freitags, 
samstags und sonntags, 15 - 18 Uhr.

Beim KiR-Kabarettabend
mit Han‘s Klaffl gilt 2G-Regel

Mit Beginn des Vorverkaufs für den nächsten Kabarettabend mit 
Han‘s Klaffl und seinem Programm „Schul-Aufgabe: Ein schöner 
Abgang ziert die Übung“ am 12. November in der Aula des Mör-
scher Schulzentrums weist die KiR-Bühne darauf hin, dass für die 
Veranstaltungen ab November die 2G-Regel angewendet wird. 
Damit haben nur noch Geimpfte und Genesene die Möglichkeit, 
die Aufführungen der KiR-Bühne zu besuchen.

Diese nicht leichte Entscheidung hat man nach den Erfahrungen 
und Gesprächen im Anschluss an die Premierenveranstaltung 

nach 20-monatiger Corona- 
Pause getroffen. Mit dem Zie- 
hen der 2G-Option entfällt die 
Maskenpflicht während der 
Veranstaltung und die Zu-
gangskontrolle wird erleichtert. 
Außerdem wird die KiR-Bühne 
auf eine Maximalbestuhlung 
verzichten und freiwillig die 
Platzzahl begrenzen.

Mit den getroffenen Maßnah-
men hofft das Kulturprojekt 
in Rheinstetten dem Sicher-
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heitsbedürfnis des Publikums gerecht zu werden, um mit dem 
bayrischen Staatskabarettisten auf Lebenszeit, Han‘s Klaffl, in 
die nächste Veranstaltung zu starten.
Kartenvorverkauf: 
Schreibwaren Leibold, Hauptstraße 43, Rheinstetten-Forchheim 
und im Internet. www.kir-rheinstetten.de

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Öffnungstage
Montag, 01.11.2021
Sonntag, 07.11.2021

Öffnungszeit
14 bis 17 Uhr

ABGESAGT
Sonntag, 07.11.2021
Sonderveranstaltung „Filzen“
Die Mitmachaktion muss leider entfallen.

Donnerstag, 18.11.2021, 19 Uhr
Sonderveranstaltung
Vortrag von Sigrid Gensichen M.A.
„Zwischen Schlackenwerth und Rastatt.
Markgräfin Franziska Sibylla Augusta von Baden-Baden“

Vorgestellt wird die Mark-
gräfin Franziska Sibylla 
Augusta von Baden-Baden 
(1675-1733) als Kunstpa-
tronin und Stifterin. Dabei 
liegt der Schwerpunkt zum 
einen auf der Hofkirche am 
Rastatter Residenzschloss, 
zum anderen auf der 
Schlosskapelle in Ettlingen 
und den Ausstattungen 
dieser Sakralbauten. Die 
Markgräfin, die ihren einen 
Lebensschwerpunkt in ihrer 
Herrschaft in Schlacken-
werth (Ostrov) hatte, orien- 

tierte sich sowohl an der Kunst, die ihr von Böhmen her ver-
traut war, als auch an europäischen Standards.
Der Vortrag findet unter Anwendung der 2G-Regel statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beim Besuch des Museums sind die aktuellen Corona-Vor-
schriften (u. a. 3G-Regel, Maskenpflicht) zu beachten.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein  
freuen sich auf Ihren Besuch.

		

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

83 Jahre nach der Reichspogromnacht

9. November 1938 „Antisemitismus heute - Beobachtungen, 
Herausforderungen, Handlungsempfehlungen.“
Zu diesem Anlass veranstaltet die Gesellschaft für christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit Karlsruhe zusammen mit vielen anderen 
Organisationen wieder den Abend im Kulturzentrum Tollhaus. 
Prof. Dr. Beate Küpper wird den Vortrag halten. Sie ist Professorin 
für Soziale Arbeit in Gruppen und Konfliktsituationen am Fachbe-
reich Sozialwesen der Hochschule Niederrhein in Mönchenglad-
bach. Weitere Informationen gerade auch zu ihrem Expertinnen-
wissen zu Antisemitismus und zum Rahmenprogramm finden Sie 
in Flyern, die in den Kirchen und im Bürgerbüro ausliegen. 
Für diese Veranstaltung wird gebeten, sich anzumelden unter: 
info@tollhaus.de
Sie findet im Tollhaus in Karlsruhe,
Alter Schlachthof 35, um 20:00 Uhr, statt. 
Bereits von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr halten Schülerinnen der 
Oberstufe am St. Dominikus-Gymnasium, Karlsruhe, am Platz 
der ehemaligen Synagoge, Kronenstr. 15, eine Mahnwache. Das 
auf Tafeln vorgestellte Thema der Schülerinnen lautet: „Vielfalt“ 
und behandelt den Antisemitismus in der Vergangenheit und in 
der Gegenwart. Um 14:00 Uhr findet dort ein Gedenkgebet, das 
Kaddisch und das Ele Male Rachamim statt. 

Menschen unserer Stadt beteiligen sich seit Jahren an dieser 
Erinnerungskultur. Das Konzentrationslager Gurs liegt auf dem 
Gebiet von Navarrenx, unserer Partnerstadt. Dorthin sind alle 
Menschen jüdischen Glaubens aus Baden deportiert worden.
Da nennenswerte Reaktionen der Bevölkerung ausblieben, wur-
den weitere Deportationen geplant und bis zur Vernichtung der 
deutschen jüdischen Bevölkerung und anderer Bevölkerungs-
gruppen durchgeführt.

Die nächsten Messetermine in Rheinstetten

TIERisch gut - dieses Jahr eine reine Hundemesse
13. - 14.11.2021

Öffnungszeiten:
9 bis 18 Uhr

Nähere Informationen: https://www.tierischgut-karlsruhe.de 

expoSE/expoDirekt, 17. - 18.11.2021

Öffnungszeiten:
1. Tag: 9 bis 18 Uhr
2. Tag: 9 bis 17 Uhr

Nähere Informationen: https://www.expo-se.de/
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Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen 

Bauarbeiten in der Bahnhofstraße
in Rheinstetten-Silberstreifen
Messetunnel und Kreisstraße
von Sperrung nicht betroffen  
Ab Montag, 8. November, ist die Bahnhofstraße über der 
Kreisstraße 3581 am Messetunnel in Rheinstetten-Silber-
streifen wegen Bauarbeiten für voraussichtlich drei Tage 
voll gesperrt. Im Zuge der Sanierungsarbeiten wird die Ab-
dichtung des Messetunnels sowie die Fahrbahndecke der 
Bahnhofstraße über dem Tunnel erneuert. Die K 3581 bzw. 
der Messetunnel sind von der Sperrung nicht betroffen.
Der Verkehr wird über den Kutschenweg sowie den Paul-König- 
Weg über Privatstraßen umgeleitet. Wir bitten daher um be-
sondere Vorsicht und Rücksichtnahme. Der Radverkehr wird 
an der Baustelle vorbeigeführt, der Zugang zur Haltestelle 
Forchheim bleibt uneingeschränkt möglich. Die Baukosten 
der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 30.000 €.

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Personen- und Autofähre „Baden-Pfalz“

Fährzeiten
Bei Hochwasser ist die Fähre außer Betrieb.
Ansonsten gelten im November diese Zeiten:
Werktags 	   6.45 - 10.00 Uhr
	 14.00 - 19.00 Uhr
Samstags, sonn- und feiertags außer Betrieb

Aktuelle Auskunft auf: www.rheinfaehre-neuburg.de
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Schlagraum- und Brennholz-lang-Bestellung 
für Winter/Frühjahr 2021/22

Die Bestellung von Schlagraum (Flächenlos) und Brennholz-lang 
(Polterholz) aus dem Stadtwald Rheinstetten (Hardtwald und 
Neuburgweier) erfolgt wieder über das Bürgerbüro der Stadt 
Rheinstetten und Revierleiter Stolz. Verwenden Sie hierzu bitte 
das entsprechende Formular der Stadt Rheinstetten. Dieses liegt 
ab Donnerstag, 11.11.2021, zur Mitnahme im Bürgerbüro im Rat-
haus Mitte, Rappenwörthstraße 49, aus.
Unter www.rheinstetten.de/schlagraum können Sie die Bestell-
scheine und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen ebenfalls 
abrufen.
Mit seiner Unterschrift bestätigt der Unterzeichner, dass er die 
Vorgaben akzeptiert und an einem zweitägigen Motorsägenlehr-
gang teilgenommen hat. Vereinbart werden damit gleichzeitig 
Verkaufsbedingungen, die die mit Zertifizierungen nach PEFC 
verbundenen Umwelt- und Sicherheitsaspekte betreffen, den 
Gefahrenübergang und den Eigentumsvorbehalt regeln, sowie 
Zahlungsmodalitäten festlegen. 
Die Bestellformulare können ab Dienstag, 16.11.2021, während 
der Sprechzeiten im Bürgerbüro direkt abgegeben werden. Sie 
können Ihre Bestellung auch per Fax (Fax-Nr.: 07242/9514-359) 
senden. Eine Bestellung per Mail ist unter
alex.stolz@landratsamt-karlsruhe.de ebenfalls möglich.
Spätere Bestellungen erfolgen direkt bei Förster Stolz. 
Die Bestellungen werden vom Forstrevierleiter/Bürgerbüro nach 
dem Eingangsdatum erfasst und zur Dokumentation für Über- 
prüfungen im Zusammenhang mit den Zertifizierungen aufbe-
wahrt. Die Bestellung ermittelt den Bedarf an Schlagraum und 
legt die Reihenfolge der Interessenten fest. Die Vergabe im Stadt-
wald erfolgt je nach Coronasituation über eine Versteigerung 
oder Einzelvergabe an die Interessenten. 
Der Preis für Polterholz liegt bei 57,00 EUR/fm.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Formulare für Flächen-
los (Schlagraum) und Brennholz lang (Polterholz), um falsche 
Bestellungen zu vermeiden.
Sollten Sie noch Fragen zur Bestellung oder zum Ablauf haben, 
so steht Ihnen Förster Stolz während der Sprechstunde immer 
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Bürgerbüro im Rathaus 
Mitte, Tel.: 07242/9514-259, zur Verfügung.

Beginn der Winterzeit
In der Nacht vom 30. Oktober auf den 31. Oktober 2021 
(3.00 Uhr) beginnt wieder die Winterzeit. 
Die Uhren werden um eine Stunde
zurückgestellt!

Fax/Postweg
Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden Karten-
abschnitt des Anschreibens eintragen und die Karte per Fax an 
0681/587-5011 bzw. auf dem Postweg an das von uns beauf-
tragte Dienstleistungsunternehmen co.met GmbH zusenden.
Der von Ihnen mitgeteilte Zählerstand wird zum 31.12. hochge-
rechnet.

Ergeht keine Mitteilung des Zählerstandes, wird der Zählerstand 
gemäß §23 Abs. 2 der Wasserversorgungssatzung (WVS) der 
Stadt Rheinstetten geschätzt. Eine Abweichung vom tatsächli-
chen Zählerstand Ihrer Wasseruhr ist somit nicht auszuschließen 
und hat Auswirkungen auf die Gebührenfestsetzung.
Sollte sich der Wasserzähler in einem Schacht außerhalb des 
Gebäudes befinden, wird der Wasserzähler von der Wasserver-
sorgung der Stadt Rheinstetten abgelesen.

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Sonderöffnungszeiten während der Herbstferien
Während der Herbstferien - vom 1. November bis 7. Novem-
ber - gibt es Änderungen bei den Öffnungszeiten im Hallen-
bad. Diese sind wie folgt: 
Montag,	 01.11.2021 (Allerheiligen)	 8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag,	 02.11.2021	 geschlossen
Mittwoch,	 03.11.2021	 8:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag,	04.11.2021	 8:00 - 21:00 Uhr
Freitag,	 05.11.2021	 8:00 - 21:00 Uhr
Samstag,	 06.11.2021	 geschlossen
Sonntag,	 07.11.2021	 8:00 - 16:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Trinkflasche, transparent
2 Schlüssel, Winkhaus, an türkisfarbenem Band
1 Einzelschlüssel, JMA, mit blauer Kappe
Schlüsselmäppchen, braun, mit fünf Schlüsseln, davon ein
VW-Autoschlüssel

Vorwoche
iphone-Bluetooth-Kopfhörer
Bluetooth-Kopfhörer
Herrenarmbanduhr „Fossil“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

„

Ablesung der Wasseruhren

Haben Sie den Stand Ihrer Hauptwasseruhr schon gemeldet?
Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Mitteilung Ihres Zähler- 
standes zur Verfügung:
Internet
Unter der Adresse www.rheinstetten.de/wasseruhrenablesung 
können Sie sich durch Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres indi-
viduellen Passwortes einloggen und die Werte eingeben. Ihre Kun-
dennummer und Ihr Passwort sind auf der Ablesekarte ersichtlich.
Telefon
Unter der Rufnummer 07242/9514-243 können Sie zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Ihren Zählerstand mitteilen. 
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten
Wärmeversorgung Neubaugebiet Bach-West
Generell haben wir Grünen deutliche Zweifel an der Nach-
haltigkeit ständig wachsender Flächenversiegelung, wie 
sie Rheinstetten weiter und weiter betreibt. Doch darüber 
wurde leider längst entschieden - diesmal ging es um die 
Wärmeversorgung. Bei dieser sehen wir durchaus fortschritt- 
liche Ansätze wie ein Nahwärmenetz mit zentraler Wärme-
einspeisung, ausbaufähig und doch kostengünstig. Auch 
ein Blockheizkraftwerk ist ein kleiner Schritt nach vorne. 
Dass Biogas als insgesamt CO

2
-neutral verkauft wird, mag 

den Förderrichtlinien entsprechen, ganz überzeugt sind wir 
davon aber nicht. Auch dieses Gas entsteht nicht immer nur 
aus Abfällen, sondern zum Teil auch aus Ackerpflanzen, die 
dann nicht mehr als Nahrungsmittel zur Verfügung stehen. 
Insgesamt muss man Kompromisse finden, hier hat aller-
dings für manche von uns der Preis der Versorgung eine zu 
große Rolle gegenüber der Ökologie gespielt. Wir tragen das 
Ergebnis insgesamt mit 3 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen 
mit und freuen uns auf viel Photovoltaik auf den Dächern 
und hoffentlich ein gutes Verkehrskonzept.
In gleicher Sitzung haben wir einstimmig beschlossen, nach-
haltige Lüftungskonzepte in den Grundschulen und Kinder-
gärten auf den Weg zu bringen. Denn im Gegensatz zu den 
mobilen lauten Filtergeräten bietet die stark bezuschusste 
geplante Frischluftzufuhr längerfristig für alle einen Mehrwert.
Martin Resch, Babette Schulz, Birgit Mangold, Luca Wernert 
und Jan Bittner - Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat
Kontakt: fraktion@gruene-rheinstetten.de

Stadt Rheinstetten 
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und 
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461; Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com
Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben. 

Fundsachen 2021 
Stadtranderholung und Ferienprogramm

1 Plastikflasche, grün
1 Basecap,  Größe 134/176, mintgrün
1 Sommermütze, schwarz 
1 T-Shirt, Größe 128 - 134, pink mit Pailletten
1 Shirt-Weste, Größe 146 - 152, hellblau bedruckt
Bei der Veranstaltung am 07.08.2021, Tennisverein ist eine 
blaue Regenjacke, Größe 134 - 140 liegen geblieben!
Alle Fundsachen können gerne zu den Öffnungszeiten im Kinder 
Jugend & Familien Büro abgeholt werden.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Wo der Pfeffer wächst. Wo kommt er her? Wie wird er angebaut?
Pfeffer war über Jahrhunderte das teuerste Gewürz der Welt. Er 
stammt ursprünglich aus Indien. In der Zwischenzeit wird er in 
vielen tropischen Regionen angebaut. Heute vor allem in Äthio-
pien, Vietnam und Brasilien. Die mehrjährige Pflanze wird meist 
drei bis fünf Meter hoch gehalten. Und sie hat runde, zunächst 
grüne, dann gelbe bis rote Beeren. Die Nutzungsdauer ist etwa 
20 Jahre. Geerntet wird Pfeffer meist von Hand. Maschinen könn-
ten die feinen Beeren beschädigen. Schwarzer Pfeffer besteht aus 
den unreif geernteten und ungeschälten Früchten. Sie werden in 
der Sonne getrocknet bis sie sich schwarz verfärben. Der weiße 
Pfeffer wird aus den reifen Früchten gewonnen. Das Verfahren ist 
sehr aufwendig, denn die rote Fruchthülle muss abgetrennt wer-
den.

Die Pfeffersträucher ranken an Pfählen hoch. Dabei ist aber viel 
zu beachten.
Oft werden illegal abgeholzte Baumstämme verwendet. Für 
einen Hektar Pfefferanbau werden bis zu 2000 Rankpfähle 
benötigt. Es gibt aber eine Alternative: Der WWF unterstützt in 

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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der Region Mondulkiri in Kambodscha „Lebende Pfosten“. Das 
Projekt wird vom Entwicklungsministerium gefördert. Es werden 
einheimische Baumarten als Rankhilfen erforscht und erprobt. 
Daran haben die Pfefferpflanzen einen festen Halt und erhalten 
den nötigen Schatten. Die lebenden Rankstämme verbessern 
die Fruchtbarkeit des Bodens. Sie schützen das Klima durch CO2- 
Bindung und tragen zur Artenvielfalt bei. Die Blätter dienen als 
Viehfutter und das Holz später in der Möbelverarbeitung.

Schädlingsbekämpfung und Bewässerung bergen auch Risiken
Oft kommen zu viele und falsch angewendete Pestizide zum 
Einsatz. Dies schadet dem Boden, dem Wasserhaushalt, der 
Artenvielfalt und nicht zuletzt den Menschen. Durch falsche 
Bewässerung gehen bis zu 70 % des Wassers verloren. Pfeffer- 
ernte ist Handarbeit. Aber die Arbeitsbedingungen und die 
Bezahlung sind sehr schlecht. Im Rahmen eines WWF-Projekts 
wurden Systeme der Tröpfchenbewässerung für die Jungpflanzen 
installiert. In den Projekten werden Bäuerinnen und Bauern in 
umweltfreundlichem Pfefferanbau geschult.

Nachhaltiger Pfeffer in Malaysia
Auch hier hat der WWF ein Projekt gestartet, unterstützt vom 
Entwicklungsministerium. Die Bäuerinnen und Bauern werden 
trainiert, wie sie Pfeffer nachhaltig anbauen können. Chemischer 
Dünger soll durch Kompost ersetzt werden. Das stärkt die Bo-
denfruchtbarkeit, reduziert die Wasserverschmutzung und bin-
det auch Kohlenstoff im Boden. Dies kann zur Bekämpfung der 
Klimakrise beitragen. Die Bäuerinnen und Bauern lernen auch, 
wie sie zwischen den Pfefferpflanzen andere Kulturen anbauen 
können. Das schafft zusätzliches Einkommen. Es hilft auch dem 
Ökosystem, dem Lebensraum für Orang-Utans.
Der WWF empfiehlt, beim Kauf von Pfeffer auf das Bio-Siegel zu ach-
ten, sowie auf Zertifizierungen für soziale Standards, Landnutzung 
und Wasserverbrauch. Quelle: Umweltorganisation WWF magazin 03/21)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Rückmeldungen auf den Rheinstettener Nachhaltigkeitstag 
am 19. September
Liebe Rheinstettener Bürger,
der Arbeitskreis Stadtentwicklung hat beim Nachhaltigkeitstag in 
der Keltenhalle Anfang Oktober eine kleine Umfrage zur Lebens-
qualität in Rheinstetten gemacht.
So haben sich Besucher der Veranstaltung geäußert:
Ich lebe gern in Rheinstetten, weil ... alles da ist, ...weil es so 
viele Vereine gibt, ...weil Rheinstetten viel zu bieten hat: Natur, 
Einkauf, Nahverkehr, Freizeit.
„Hier ist es schön, da bin ich daheim!“

Als musikalischen Beitrag zum Thema Nachhaltigkeit spielten 
„Die Spätlesen“ mit Lilo Hillens und Peter Heil. Er führte seine 
100 Jahre alten Zithern vor, begleitet von Lilo Hillens mit Ukulele 
und Gesang.

Auch wenn sich die Einwohner in Rheinstetten wohl fühlen, so 
haben sie dennoch Wünsche und Verbesserungsvorschläge für 
ihre Stadt. Auch diese haben wir an unserer Pinnwand gesam-
melt und an die Verwaltung weitergeleitet.
Sicher haben auch Sie, die Leser und Leserinnen dieses Artikels, 
Wünsche und Anregungen, wie Rheinstetten noch lebenswerter 
werden kann. Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen.
Barbara Köhler 07242/953458
 

Hier die Umfragenotizen an unserer Pinnwand

Nächstes Treffen
Mittwoch, 24. November, ab 18 Uhr Bürgersaal Rathaus Mörsch, 
Badener Straße 1.

Ansprechpartnerin
Barbara Köhler ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Gehwegparken und ruhender Verkehr: 
den öffentlichen Raum fußgängerfreundlich organisieren
Damit Wege sicher und barrierefrei zurückgelegt werden können, 
braucht es hindernisfreie Gehwege, ausreichend Querungsmög-
lichkeiten und Einsehbarkeit in Kreuzungsbereichen. Dafür sind 
flächendeckende Maßnahmen zur Organisation des ruhenden 
Kraftfahrzeugverkehrs erforderlich.
Prof. Dr.-Ing. Christoph Hupfer, Hochschule Karlsruhe hält am 
Donnerstag, 11. November, von 10.00 - 12.30 Uhr, hält via WEbex 
zum Gehwegparken einen Vortrag.
Es geht um die Fragestellung: Warum nicht auf dem Gehweg 
parken, Sicherheit, Barrierefreiheit und Gehkomfort. Anmeldung 
bitte bis 05.11. anfordern, bei ak-verkehr@rheinstetten.de.

AGFK-BW - Digitales Fachseminar „Fußverkehr“
Im AGFK-Fachseminar Fußverkehr werden in einem Impulsvortrag 
die Nachteile des Gehwegparkens für den Fußverkehr aufgezeigt. 
Vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg gibt es zwei 
Vorträge zum ruhenden Verkehr: Zum einen wird eine syste-
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matische Herangehensweise an das Thema Parken vorgestellt, 
im zweiten Vortrag werden die neuen Veröffentlichungen zum 
ruhenden Verkehr aus dem Ministerium für Verkehr Baden-Würt-
temberg erläutert. 
In Good-Practice-Beispielen werden die Organisation des ruhen-
den Kfz-Verkehrs und die Aufwertung des öffentlichen Raums 
aufgezeigt und kommunikative Maßnahmen zum Gehwegparken 
vorgestellt.

Zebrastreifen und Überwege an der Kreuzung 
Hauptstraße - Karlsruher Straße
Es ist erfreulich, dass nun auch die von uns immer wieder an-
gemahnten Markierungen zur Fußgängersicherheit in Forchheim 
angebracht wurden. 
An den Drängelgittern beim neuen Zebrastreifen am Kreisel 
sollte allerdings das Umfahren bzw. Umgehen durch geeignete 
Maßnahmen noch verhindert werden!

Treffen zum Gedankenaustausch
Präsenztreffen am Donnerstag, 28. Oktober Rathaus Badener 
Straße 1 von 15 bis 18 Uhr. Danach Bildschirmtreffen 18 Uhr 
bis 21 Uhr möglich. Bitte zu beiden Treffen anmelden. Einstieg 
in das Bildschirmtreffen in der Uhrzeit auch zwischen 18 und 
spätestens 20 Uhr möglich.
Die gewünschte Einstiegsuhrzeit bitte mitteilen und Einlogg- 
adresse anfordern unter ak-verkehr@rheinstetten.de

Kontakt
Petra Ehrmann
ak-verkehr@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 Wohnwand: 
	 1 x Holzschrank: helle Eiche, H 2,00 x B 0,50 x T 0,35 m; 
	 1 x TV-Element (Unterschrank): H 0,40 x B 2,00 x T 0,55 m
	 1 x zweitürige Vitrine: H 1,14 x B 0,90 x T 0,45 m 
	 (eine Tür ist aus Glas)
	 Tel. 017662611911
-	 2 Matratzen, neuwertig, L 2,00 x B 0,80 m, 
	 Tel. 015774350497
-	 Schlafcouch, beige-curry, neuwertig, 1,40/1,80 x 2,00 m, 

Tel. 07245/9190648 oder Tel. 01738178347
- 	2 Bett-Roste und zwei Matratzen, L 1,90 x B 0,90 m, 
	 Tel. 0721/9209726
-	 Schlafzimmer komplett, ein Bett, 2,00 x 2,00 m, mit ver-

stellbaren Lattenrosten, zwei Nachttische, ein Schrank,  
T 0,60 x H 2,80 x B 2,37 m, Selbstabbau u. Abholung, 

	 Tel. 07245/10219
- 	1 ovaler Tisch, ausziehbar, Eiche, 1 x 1,60 m (1 x 2,05 m), 
	 die Tischplatte hat leichte Wasserschäden, 
	 Tel. 07242/1242
-	 1 Schubladen-Kommode mit vier Schubladen, 
	 Mahagoni-Furnier, sehr stabil, nicht zerlegbar, 
	 B 1,05 x H 0,95 x T 0,37 m, 
	 Tel. 0721/47008068

-	 1 Eckgarnitur, gut erhalten, mittelbraun, ca. 1,60 x 2,00 m, 
Tel. 07242/3256

-	 1 Schrankwand, Eiche rustikal, integriertes Glaselement 
und Barfach, H 2,25 x B 3,10 x T 0,60 m, 

	 Tel. 0721/510629
-	 1 Eck-Couch, Stoffbezug, drei Einzelteile, 1,50 x 2,00 m, 
	 Tel. 0160/260668
-	 1 Eichentisch, ausziehbar, 1,65 x 1,16 m, 
	 Tel. 0157/79522323

Sonstiges
-	 Ginkgo-Baum im Topf, ca. 3,00 m hoch, 
	 müsste eingepflanzt werden, 
	 Tel. 07242/2577331

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10.00 Uhr möglich. 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	

Abfuhrkalender für das Jahr 2022  
werden verteilt

Wichtige Unterlagen für alle Haushalte in jedem Briefkasten
Die Abfuhrkalender für das Jahr 2022 werden ab der ersten Novem-
berwoche an alle Privathaushalte im Landkreis Karlsruhe per Post 
verteilt. Die Verteilung wird voraussichtlich bis Ende November 
abgeschlossen sein. Es kann dabei durchaus vorkommen, dass 
innerhalb derselben Ortschaft die Verteilung an unterschiedlichen 
Tagen stattfindet. Der Abfuhrkalender enthält die Termine an de-
nen die Restmüll-, Wertstoff- sowie Biotonnen in den jeweiligen 
Abfuhrbezirken geleert werden. Besonders zu beachten sind die 
Verschiebungen der Leerungstermine der Abfallbehälter, die sich 
aufgrund der Feiertage und über den Jahreswechsel ergeben. Die-
se finden die Bürgerinnen und Bürger wie auch die Termine und 
Standorte der mobilen Schadstoffsammlungen im Textteil. Dort 
sind zudem weitere wichtige Informationen, wie die Öffnungs-
zeiten der Sammelstellen oder die Standorte der Glascontainer 
abgedruckt. Damit die Informationen jederzeit griffbereit sind, 
sollte der Kalender das ganze Jahr gut aufbewahrt werden. Wer bis 
spätestens Ende Dezember noch keinen Kalender erhalten hat, 
kann ein Exemplar bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung ab-
holen oder beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800 2 98 20 20 anfordern. 
Die Abfuhrkalender können außerdem auf der Internetseite des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de 
online abgerufen werden. Diejenigen, die über alle Termine aktuell 
informiert sein wollen, finden diese wie auch alle weiteren Infor-
mationen in der Abfall App des Abfallwirtschaftsbetriebes, die in 
den großen App-Stores unter Abfall App KA für das Smartphone 
gebührenfrei heruntergeladen werden kann.
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Abfuhrtermine Restmüll und Wertstoff vom 29.10. - 04.11.2021
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 	 Freitag, 29.10.2021 (bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 
	 Donnerstag, 04.11.2021

Bioabfall
	 keine Abfuhr

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung und vieles 
mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57042990.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens 
tagesaktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet  
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Liebe Teilnehmer/-innen, liebe Kursleiter/-innen
die Geschäftsstelle, Hauptstraße 2, ist vom 27.10. bis voraus-
sichtlich 08.11. nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich bei dringenden Fragen in dieser Zeit an die 
Zentrale Geschäftsstelle (Tel. 0721/9211090)
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zentrales Forum
Pixel Art - Workshop für Jugendliche (Online-Workshop)
Ihr interessiert euch für Pixel Art und wolltet eure Kenntnisse 
schon immer vertiefen? Dann ist dieser Workshop für euch!
Nach einer kurzen Einführung über die Geschichte, die Anwen-
dungsbereiche und die Grenzen von Pixel Art erlernt ihr anhand 
von konkreten Beispielen klassischer Sprites wie Super Mario, 
Kirby, Mega Man oder Pokémon und von praktischen Aufgaben 
die gängigen Regeln und Techniken dieser digitalen Kunst. Am 
Ende des Workshops werdet ihr in der Lage sein, selbst Formen, 
GUI, Tiles und Sprites zu pixeln. Außerdem werdet ihr erste Erfah-
rungen mit der Frame-by-Frame-Animationslehre haben.
Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Workshop ist der Besitz 
und die Beherrschung eines 2D-Grafikprogramms auf Pixel-Basis 
(z. B. Photoshop, Aseprite oder Gimp).
Nach Ihrer Anmeldung erhaltet Ihr rechtzeitig vor dem Termin den 
Beitrittslink für den Online-Vortrag zugesandt.
Termin: 
So., 07.11., So. 14.11., So. 21.11. - jeweils 19:00 - 22:00 Uhr
Kosten: 48,60 €; Anmeldeschluss: 02.11.
Link zur Anmeldung: www.vhs-karlsruhe-land.de/H821GES001

Film Theme Songs - Tanzworkshop (online) - 
Kinder und Jugendliche (8 - 14 Jahre)
In diesem digitalen Tanzworkshop üben die Teilnehmenden zur 
Musik aus bekannten Filmen wie „Harry Potter“, „König der Lö-

wen“, „Die Eiskönigin“, „Spiderman“ und „Ghostbusters“ eine 
Choreographie ein. So verwandelt sich das eigene Wohnzimmer 
in einen Dancefloor. Die Kursleiterin gibt die Schritte und Cho-
reographien alle vor, die die Teilnehmenden unter ihrer Anleitung 
nachmachen. Dabei können sie an einigen Stellen auch kreativ 
sein und ihre eigenen Ideen mit einfließen lassen.
Nach eurer Anmeldung erhaltet ihr rechtzeitig vor dem Termin 
den Beitrittslink für den Online-Vortrag.
Termin: Sa., 13.11. - 14:00 - 18:00 Uhr
Kosten: 21,60 €; Anmeldeschluss: 09.11.
Link zur Anmeldung: www.vhs-karlsruhe-land.de/H825GES001

Gesundheit
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung, Katharina Gayer
Mittwoch, 18.15 - 19.45 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro
Beginn: 12. Januar 2022, Alte Hebelschule, Mörsch, Motoraum

Stepp-Aerobic, Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 8. Dezember, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Figurtraining für Frauen, Gudrun Jerger
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 6. Dezember, Ufgauhalle, Forchheim

Kochen
Indische Küche, Sucharitha Yuppalapati
Termin: Dienstag, 9. November, 18.00 - 21.30 Uhr,
19 Euro, zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Herbstgeflüster mit der tollen Knolle - dazu köstlicher Wein
Waltraud Kästle
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam raffi-
nierte herbstliche Gerichte u. a. mit Kartoffeln zu. Leckere Weine 
aus der Region und ein köstliches Dessert runden diesen Koch- 
und Genussabend ab.
Termin: Freitag, 19. November, 18.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 24 Euro, zuzüglich Lebensmittel, Mineralwasser, Secco/
Winzersekt, verschiedene Weine (ca. 25 Euro)
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Gestalten
Offenes Atelier - Gestalten mit Ton, Harald Wacker
Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr, 8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material 
Beginn: 16. November, Alte Hebelschule, Mörsch, 
Rastatter Straße 5, Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Offenes Atelier - Töpfern am Morgen, Manuela Friedmann
Dienstag, 9.00 - 11.00 Uhr, 8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material
Beginn: 16. November, Alte Hebelschule, Mörsch,
Rastatter Straße 5, Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.
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Junge VHS
Töpfern für Kinder, Elisabeth Schick-Hüther
Freitag, 14.30 - 16.00 Uhr, Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr
4 Termine, 30,00 € ab 7 TN, Materialkosten werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet
Beginn: 12. November, Alte Hebelschule Mörsch, 
Rastatter Straße 5, Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Töpfern für Mama oder Papa und Kind von 3 - 6 Jahren
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.15 - 17.15 Uhr, jeweils 6 Termine, 44 Euro,
Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet.
Beginn: 11. November, Alte Hebelschule Mörsch, 
Rastatter Straße 5, Eingang: am Parkplatz die Treppe hinunter.

Vhs-Sprachschule
Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Erfolg des WSG bei Teilnahme am Wettbewerb 
„Ohren auf und losgemalt“
Die Klasse 5b des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums hat Grund zur 
Freude. Ihre Teilnahme am Wettbewerb „Ohren auf und losge-
malt“, den das Staatstheater im Rahmen seines 1. Kinderkon-
zerts zu Vivaldis 4 Jahreszeiten ausgeschrieben hatte, verlief für 
sie sehr erfolgreich. Die Aufgabe bestand darin, sich intensiv in 
die ihrer Lieblingsjahreszeit entsprechende Jahreszeit Vivaldis 
hinein zu hören und dabei die beim Hören entstehenden Asso-
ziationen zu Papier zu bringen. Auf Initiative ihrer Musiklehrerin 
Heidi Ihle-Scheffler machte sich die 5b an die Arbeit, wählte den 
Frühling aus und setzte die musikalischen Eindrücke im Zeitrah-
men von 10 Tagen bildlich um. Unterstützung kam auch von ihrer 
Kunstlehrerin Sandra Ernau, die gerne bereit war, der Klasse eine 
weitere Doppelstunde zur Verfügung zu stellen. 

Vom Staatstheater kam bald eine sehr positive Rückmeldung mit 
großem Lob für die sorgfältig gestalteten Bilder. Einige von ihnen 
wurden im Konzert auf das Bühnenbild projiziert und im Entree 
als Diashow gezeigt. 
17 Schulklassen sowie Fa-
milien aus der Region hat-
ten sich am Wettbewerb 
beteiligt. Von hunderten 
von Einsendungen wurde 
zu jeder Jahreszeit auch 
ein einzelnes Bild ausge-
wählt, das im Programm-
heft veröffentlicht wurde. 
Auch hier war die Klasse 
erfolgreich. Anika A. aus 
der 5b hat es mit einem 
besonders schönen Frühlingsbild unter die vier Preisträgerinnen 
geschafft und wurde zusätzlich mit Freikarten belohnt. Ein erfreu-
licher Anlass um im Musikunterricht Vivaldis 4 Jahreszeiten jetzt 
genauer unter die Lupe zu nehmen.

Waldkindergarten Waldkitz  
Rheinstetten e. V.

Einbruch im Waldkindergarten Waldkitz Rheinstetten e.V.
Am Wochenende 02./03.10.2021 wurde in unseren Waldkinder-
garten und in die angrenzenden Schrebergärten im Silberstreifen 
eingebrochen. Der oder die Täter haben auf dem Waldkitz-Ge-
lände am Ende der Schrebergartenreihe ein Bild der Verwüstung 
hinterlassen. Es wurde der Bauwagen und die Lagerstätten 
beispielsweise für Sandelsachen und Werkzeuge mit brachialer 
Gewalt aufgebrochen und die Inhalte teilweise über das gesamte 
Gelände verteilt. Zum Glück wurde der Einbruch bereits am Sonn-
tag bemerkt, sodass vor dem Kindergartenbetrieb aufgeräumt 
und geputzt werden konnte und den Kindern dieser Anblick 
erspart geblieben ist. Die Aufregung unter den Kindern blieb am 
Montagmorgen natürlich trotzdem nicht aus, aber so konnte der 
Kindergartenbetrieb unter - fast - normalen Bedingungen starten.

 

Wir sind sehr betrübt darüber, dass neben dem Sachschaden ge-
nau die Dinge entwendet wurden, die für den täglichen Kindergar-
tenbetrieb unabdingbar sind. So vermissen wir unseren grünen 
Bollerwagen mit blauem Cabrioverdeck von der Marke ulfbo, mit 
dem wir unter anderem das warme Wasser in den Wald mitge-
nommen haben, unser Diensthandy, ein Samsung S5 mini nebst 
Ladekabel, eine Kamera sowie unser Solarspeichergerät, mit dem 
im Bauwagen Licht gemacht wird. Diese Dinge wurden den Wald-
kitz über Sachspenden oder Geschenke zur Verfügung gestellt. 
Auch die gerade privat neu angeschaffte Engelbert-Strauss-Hose 
unseres Bufdis wurde entwendet, ebenso ein paar anderen Sa-
chen mit geringem materiellen, aber einem hohen immateriellen 
Wert. Der Schaden der entwendeten Gegenstände beläuft sich auf 
rund 1.000 Euro. Neben dem entstandenen materiellen Schaden 
wurde durch dieses Ereignis der Kindergartenbetrieb erheblich 
gestört (dadurch, dass uns tägliche Arbeitsmaterialien fehlen) 
und es bleibt viel Arbeit für Reparaturen und Wiederbeschaffung 
an den Eltern hängen, die den Kindergarten ehrenamtlich unter-
halten. Auf der anderen Seite sind wir natürlich froh und dankbar, 
dass niemand zu Schaden gekommen ist und ein noch größerer 
Schaden durch zusätzlichen Vandalismus ausgeblieben ist. 
Es werden Zeugen gesucht, die am Wochenende 02./03.10.2021 
in diesem Bereich verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben 
oder den Bollerwagen oder andere oben beschriebene entwen-
dete Gegenstände gesehen oder gefunden haben.  Hinweise 
nimmt das Polizeirevier Ettlingen unter 07243/32000 entgegen. 



Seite 20 Nr. 43/2021

Wort für die Woche

„Alles meinem Gott zu Ehren?!“
Beim Lesen des kommenden Sonntags-Evangeliums aus dem 
Markusevangelium (12, 28-34 Das wichtigste Gebot) kam mir 
sofort das alte Kirchenlied in den Sinn: „Alles meinem Gott zu 
Ehren“ (Gotteslob 455). Wie haben wir das früher begeistert 
geschmettert, in den sogenannten „guten alten Zeiten“, damals, 
als die Kirchen noch voll waren. Doch wohin hat sich diese Kirche 
- wohin haben wir uns - seitdem entwickelt? Zur Ehre Gottes etwa 
- angesichts der jüngst aufgedeckten Kirchen-Skandale? Doch ich 
will mich auch persönlich anfragen lassen: Steht die „Gotteslie-
be“ bei mir persönlich an erster Stelle? Oder in beruflicher Pers-
pektive: bei den aktuellen pastoralen Planungen unserer Kirche? 
Andererseits: Schießt Jesus hier nicht weit über das Ziel hinaus 
und überfordert uns „Heil-los“? Kann und will ich „Gott lieben 
mit ganzer Seele, ganzem Herzen mit all meinen Gedanken und 
all meiner Kraft?“ Muss mich das nicht überfordern - wo doch 
ehrlicherweise mein erstes Augenmerk auf dem Wohlergehen 
meiner Familie (mich natürlich eingeschlossen) liegt... Zumal 
dann bei Jesus noch „die Nächsten“ mit ins Spiel kommen, die 
ich ebenfalls lieben soll - wie schließlich dann auch (noch) mich? 
„Alles zur größeren Ehre Gottes“, lautet der Wahlspruch der 
Jesuiten. Dort liegt auch der Ursprung dieses Liedes, das zu-
nächst als Morgenlied betrachtet wurde: Der Tag sollte mit dem 
Vorsatz begonnen werden, in allem das Gute - Gottes Wirken - zu 
entdecken. Oh ja, diesem Anliegen könnte ich gerne und mit 
ganzem Herzen folgen! Das Lied wird als Nr. 455 im aktuellen 
Gotteslob-Gesangbuch als Gelöbnis- und Bekenntnislied in der 
Rubrik „Sendung und Nachfolge“ eingeordnet. Ein Versprechen, 
das gehalten werden will - und sich doch zuinnerst angewiesen 
weiß auf Gottes „Heil-same“ Hilfe: Denn gehalten und bestärkt 
wird es im Refrain durch die zweimalige Bitte „Gib, o Jesu, Gnad 
dazu!“ Wir sind also keinesfalls „Heil-los“, sondern stehen unter 
Zusage der Gnade Gottes - und dafür zu bitten lohnt sich immer!
Mit dem Wunsch, dass Sie es vermögen, in der kommenden Wo-
che „in allem das Gute zu entdecken“ grüßt Sie herzlich
Markus Müller, Pastoralreferent

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 29.10. - 07.11.2021
Fo = St. Martin Forchheim Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Status 
spielen hierbei keine Rolle (im Unterschied zu anderen Veranstal-
tungen). - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da die Kirche 
geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchstzahl an 
Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tatsächlich 
frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen
-	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	�Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	�Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	�Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung am 

Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten no-
tiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnummer). Es 
kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mitgebracht 
werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros oder auf 
unserer Homepage).

-	�Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitein-
ander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	�Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	�Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	�Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 29.10.:
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Maria Raab (Jahrtag) und 

Wilhelm Weber sowie Eltern und Angehörige

in der Nacht von Samstag auf Sonntag: 
Umstellung der Uhren auf Winterzeit (1 Stunde zurück)
Sonntag, 31.10.: 31. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde 
10.00 Uhr	 Neu	� Wort-Gottes-Feier „Die vier Jahreszeiten - 
		  Der Herbst“
Montag, 01.11.: Allerheiligen
11.00 Uhr	 Mö	� Festgottesdienst zu Allerheiligen und Aller-

seelen für die Verstorbenen der Kirchenge-
meinde der letzten 12 Monate - Renovabis- 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

14.00 Uhr	 (Mö)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof, mitgestaltet 
vom Männergesangverein Eintracht

14.00 Uhr	 (Fo)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof, mitgestaltet 
vom Kirchenchor - (bitte Gotteslob mitbringen!)

14.00 Uhr	 (Neu)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof - (bitte Gottes- 
lob mitbringen!)

Dienstag, 02.11.: Allerseelen
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Verstorbenen der 

Kirchengemeinde der letzten 12 Monate - Re-
novabis-Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa

Donnerstag, 04.11.: Hl. Karl Borromäus
18.00 Uhr	 Neu	� Rosenkranzgebet - Gebet für geistliche Berufe
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die verstorbenen Seelsor-

ger unserer Pfarrgemeinden
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Freitag, 05.11.: Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Mila und Helmut Vielsä-

cker und Angehörige; für Agnes Kühn (Jahr-
tag) sowie Eltern und Geschwister

Samstag, 06.11.: Hl. Leonhard
08.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)
Sonntag, 07.11.: 32. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde 
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
- Sonntag, 31.10., um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (orthodox, St. Georgius Berlin)
- Montag, 01.11., um 10:00 Uhr, im Ersten 
	 (katholisch, Eifelkloster Steinfeld)
- Sonntag, 07.11., um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, St. Petri Bremen)

Abwesenheit Pfr. Fritz
Pfr. Fritz zieht sich vom 29.10. (nachmittags) bis zum 07.11. zu 
geistlichen Exerzitien nach Bingen/Rhein zurück. Die Gottes-
dienstvertretung übernehmen freundlicherweise Pfr. i. R. Georg 
Röser und Pfr. i. R. Bruno Hill.

Totengedenken an Allerheiligen und Allerseelen
Als Kirchengemeinde beten wir für die in den vergangenen  
12 Monaten verstorbenen Gemeindemitglieder sowohl im Festgot-
tesdienst an Allerheiligen (01.11., um 11 Uhr, in St. Ulrich Mörsch) 
als auch im Allerseelengottesdienst (02.11., um 18:30 Uhr, 
in St. Ursula Neuburgweier) in besonderer Weise.
Zum persönlichen Gedenken im Kreise der jeweiligen Pfarrei 
laden außerdem die Gräberbesuche am 01.11., um 14 Uhr auf 
dem jeweiligen Friedhof ein.

Ein offenes Ohr für mich...
 ... das wünscht sich so mancher. 
Ein Ohr, das hört, was ich fühle, ohne zu werten. 
Ein Ohr, welches die feinen Töne meiner Idee von Zukunft hört.
Ein Ohr haben, sich bewusst Zeit nehmen für Sie und Ihre Ge-
danken zu einer Entscheidung, Ihre Sorgen um die kleinen und 
größeren Probleme, die das Leben bietet. 
Ein Ohr, das nicht darüber redet und dem kein Anliegen zu klein ist.
Dieses Ohr wird Ihnen angeboten, ohne Aufwand, ohne Ver-
pflichtung. 
Interesse? Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit mir auf:
Sebastian.Kraft@kath-rheinstetten.de oder 07242/939752.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Am 29.10. und 05.11. (Herbstferien) keine Sprechstunde!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Mittwoch, 03.11., bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Eduard Klaski,  
81 Jahre und Edith Oberle, geb. Holler, 89 Jahre. Wir empfehlen 
die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Ge-
meinde.

Kirchplatzaktion vom Gemeindeteam
Diesen Samstag, 30.10.21, 10:00 - 12:00 Uhr, wollen wir un-
seren Kirchplatz wieder winterfest machen, Unkraut beseitigen 
usw. - Helfer/-innen sind gerne erwünscht. Das Gemeindeteam

Vorankündigung: Martinsfeier für Familien mit Kindern
Liebe Kinder und Eltern, der römische Soldat Martin kommt mit 
seinem Pferd zu euch. Treffpunkt: Samstag, 13. November, um 
16:30 Uhr, Parkplatz hinter der Ufgauhalle. 
Das Gemeindeteam St. Martin lädt ein ihn zu begrüßen, sein 
Leben zu feiern und Gott zu danken. Wir werden euch, so wie 
ihr als Familie zusammengehört, Stehplätze zuweisen, jede 
Familiengruppe mit entsprechendem Abstand. Dort können alle 
(Stand heute) ihre Masken abnehmen und die bekannten Lieder 
mitsingen. Der Musikverein Harmonie Forchheim, begleitet uns 
dabei. Da wir wegen Corona von allen Beteiligten Namen und 
Adresse oder Tel.-Nr. brauchen, bitten wir euch/Sie, sich vorher 
anzumelden. Flyer liegen in der Kirche aus oder können von der 
Homepage heruntergeladen werden. Es genügt jedoch auch eine 
Mail mit Ihrem Namen, Vornamen, Adresse und/oder Tel. Nr. und 
mit wieviel Personen Sie kommen an: 
forchheim@kath-rheinstetten.de. 
Wir freuen uns auf Euch/Sie! 

Ein Mini-Tag im Freizeitpark
Am Morgen des 09.10. war es endlich wieder so 
weit: Wir Minis konnten, nach langer Corona-Pau-
se, einen Ausflug in die Pfalz zum Holidaypark 
starten. Wir erlebten einen Tag voller Spaß und 
Adrenalin, sodass wir am Abend glücklich nach 
Hause gehen konnten. Nun freuen wir uns schon 
auf die nächsten Aktionen!

KJG-Lagerteam
Liebe Kinder, Eltern und Unterstützer/-innen,
herzlich laden wir alle Teilnehmer, Eltern, Fami-
lie, Freunde, Helfer/-innen und Interessierte zu 
unserem diesjährigen Diaabend, am 13.11. ein. 
Ab 18 Uhr werden wir in der Ufgauhalle gemein-

sam das Lager Revue passieren lassen. Zudem erwarten euch 
Getränke, Snacks und Tombola-Preise. Einlass ist um 17:30 Uhr. 
 Es gilt die 3G-Regelung. Da in den Schulen regelmäßig getestet 
wird, lassen wir die Schulausweise als G-Nachweis gelten. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Außerdem freuen wir uns über weitere Gruppenkinder! 
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Das sind unsere aktuellen Gruppenstunden-Zeiten: 
Gruppenleiter	 Jahrgang	 Tag	 Uhrzeit	 Corona-Kommentar

J. Striby u. M. Keim	 2011/12	 Fr.	 17.00 Uhr		� findet statt
Jonas Müller	 2010/11	 Mi.	 14.00 Uhr		� findet statt
Luis Heitz	 2009/10	 Mo.	 15.30 Uhr		� findet statt
T. Bistriz u. F. Fischer	 2008/09	 Mi.	 18.00 Uhr		� findet statt
Maximilian Jörger	 2007/08	 -	 -		  in Klärung
J. Schünnemann	 2005/06/07	 Mi	 17.00 Uhr		� findet statt
F. Schneider u. G. Osen	 2004/05	 Di.	 17.45 Uhr		� findet statt

Falls du Lust hast mit deinen Freunden eine Stunde in der Woche 
zu verbringen, in der wir gemeinsam Fußball, Tischkicker und 
Tischtennis spielen, basteln, Pizza backen oder auch mal einen 
Film schauen, dann komm gerne einfach zu der jeweiligen Zeit 
vorbei! Wir treffen uns immer am Josefsheim in Forchheim. 
Euer Lagerteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. 
Ulrich Mörsch, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangs-
beschränkung, Trennscheibe, etc.).
Am 04.11. (Herbstferien) keine Sprechstunde!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro geschlossen!
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 29.10.2021, krankheitsbedingt 
geschlossen!
In der ersten Novemberwoche könnte es sein, dass wegen Krank-
heit und Urlaub das Pfarrbüro geschlossen bleiben muss; bei 
Redaktionsschluss war dies leider noch unklar.

Unsere Verstorbenen 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Wolfgang Bodemer, 
85 Jahre. Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehö-
rigen dem Gebet der Gemeinde. 

Seniorentreff St. Ulrich 
Nach über einem Jahr Pause hat das Vorbereitungsteam beschlos-
sen, den Seniorentreff im Gemeindehaus wieder ins Leben zu 
rufen. Unter Einhaltung der 2G-Regeln dürfen wir uns, wie bisher, 
im Gemeindehaus treffen. Das bedeutet: Nur geimpfte oder gene-
sene Personen können daran teilnehmen und müssen dafür den 
Nachweis am Eingang vorlegen. Zudem wird, wie es die Hygiene-
regeln vorschreiben, von jedem Gast Name und Telefonnummer 
bzw. Adresse notiert. Masken werden bis zum Sitzplatz getragen.
Zu einem ersten gemütlichen Beisammensein laden wir am 
Dienstag, 9. November, um 15 Uhr ein. Wir freuen uns, wenn 
wir wieder viele bekannte Gesichter begrüßen dürfen. Damit wir 
besser planen können bitten wir dieses Mal um Voranmeldung 
bei Eva Hauk (Tel. 1833).

Förderkreis Burkina Faso - 
„Aufrecht“ Kunst/Handwerk aus Burkina Faso

Wir bedanken uns herzlich beim Kunstverein Rheinstet-
ten für die Organisation der Ausstellung „Aufrecht“ mit 
Kunst/Handwerk aus Burkina Faso. Die Vernissage in 
der neuen schönen Galerie des Kunstvereins war eine 
rundum gelungene Veranstaltung! Für alle Interessier-

ten ist die Ausstellung bis 21. November 2021 jeweils freitags, 
samstags und sonntags von 15.00 bis 18.00 geöffnet.
Ansprechpartner: 
Rosemarie Peregovits, Tel. 1299, 
Christa Volkmann, Georg Eich, Tel 1667
Homepage: burkinafaso.st-ulrich-moersch.de
Spendenkonto: IBAN DE 46 6606 1407 000 4413881

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Regel dienstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro St. Ursula 
Neuburgweier, allerdings noch mit Einschränkungen (Zugangs-
beschränkung, Trennscheibe, etc.).
Am 02.11. (Herbstferien) keine Sprechstunde!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de.

Firmgebet 
Heute, Donnerstag, 28.10., um 19:00 Uhr, 
lädt eine Firmgruppe zu gemeinsamem Gebet 
in die Pfarrkirche St. Ursula, Firmand*innen 
und Interessierte Gemeindemitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Das Gemeindeteam lädt ein 
Der nächste „freie“ Sonntag, also ein Sonntag, an 
dem in Neuburgweier keine Eucharistiefeier statt-
findet, ist der 31. Oktober. An diesem Sonntag führt 
das Gemeindeteam, wiederum um 10:00 Uhr, die 
Gottesdienstreihe zum Thema „Die vier Jahreszei-

ten“ fort. Passend zur Jahreszeit wird es ein Gottesdienst zum 
Thema „Herbst“ sein. Neben Texten und Gebeten wird auch das 
3. Konzert aus Antonio Vivaldis gleichnamiger Konzert-Reihe 
sowie weitere stimmungsvolle Musik zum Thema „Herbst“ mit 
einbezogen.
Diese Wort-Gottes-Feier soll uns helfen, etwas zu verweilen und Kräfte 
zu sammeln, sie soll unser Herz und unsere Sinne ansprechen.
Dazu lädt das Gemeindeteam recht herzlich ein.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise 
antworten:
-	 Wo ist der Notfall/Unfall?
-	 Was ist geschehen?
-	 Wie viele Verletzte/Betroffene 

sind zu versorgen?
-	 Welche Verletzungen oder Krankheits-
	 zeichen haben die Betroffenen? 
�Warten Sie immer auf Rückfragen der
Rettungsleitstelle!
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Wochenspruch

„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“		
� (Psalm 130,4)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 31. Oktober 
10.00 	Gottesdienst 
 	 Leitung: Präd. Ralph Schneller 
 	 Lektorin: Andrea Kierner; Kirchendienerin: Elvira Mohr 
 	 Organist: Thomas Wantlick 
Für unsere Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln. 

Abschiedsgottesdienst
Für einen Gottesdienst zu recht ungewöhnlicher Zeit verabschie-
dete sich die evangelische Kirchengemeinde Forchheim am letz-
ten Sonntag von ihrem Pfarrer Gerd Ziegler und seiner Frau Tabea. 
Gerd Ziegler wird ab November Pfarrer in Söllingen sein und die 
beiden werden Forchheim in der nächsten Woche verlassen. Der 
Ältestenkreis hatte zu der Abschiedsfeier eingeladen, und viele 
Gäste waren der Einladung an diesem herrlichen Herbstnachmit-
tag gefolgt. Wegen der noch immer strengen Corona-Regelungen 
konnten nur angemeldete Kirchenbesucher*innen den Gottes-
dienst direkt im evangelischen Gemeindezentrum mitfeiern, 
aber für spontane Gäste wurde die Feier auf eine Leinwand vor 
der Kirche übertragen. Und zusätzlich wurde der Gottesdienst 
live auf YouTube gestreamt, sodass wirklich alle, die wollten, die 
letzte Predigt von Pfarrer Gerd Ziegler hier in Forchheim mitver-
folgen konnten. 
„Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen.“ Dieser 
Spruch aus dem Kolosserbrief zog sich durch die Predigt und 
verdeutlichte noch einmal, was Pfarrer Ziegler in seiner Zeit hier 
in Forchheim wichtig gewesen war. Und was er der Gemeinde 
auch jetzt nach seinem Weggang mit auf den Weg geben möchte: 
Jesus möchte den Menschen in diesem Wort begegnen und will 
mit ihnen reden, sie ermutigen und mit Hoffnung erfüllen. Weil 
dadurch der Glaube Orientierung erfährt und gestärkt wird. 
Dekan Dr. Martin Reppen-
hagen verabschiedete 
Herrn Ziegler dann ganz 
offiziell und wünschte dem 
Jung-Senior, der es noch 
einmal wissen möchte und, 
bevor er in einigen Jahren 
in den Ruhestand gehen 
wird, eine neue Heraus-
forderung sucht, für seine 
neue Stelle alles Gute und 
Gottes Segen. 
Nach dem eigentlichen 
Gottesdienst, wurden dann 

Grußworte überbracht. Eine Vertreterin des Ältestenkreises, 
Pfarrerin Peters von der evangelischen Schwestergemeinde in 
Mörsch/Neuburgweier, der katholische Kollege Pfarrer Fritz und 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bedankten sich bei Pfar-
rer Gerd Ziegler für seine Arbeit in der Gemeinde und für die stets 
gute Zusammenarbeit. Er wurde beschrieben als ein Mensch, der 
lebt, was er predigt, der immer besonnen und ruhig seiner Arbeit 
nachgeht und unaufgeregt Probleme angeht. 

Anschließend konnte - dem guten Wetter sei Dank - draußen 
vor dem Gemeindezentrum sogar noch ein kleiner Sektempfang 
stattfinden. Hier hatten nun alle, die wollten, Gelegenheit, ade 
zu sagen, sich zu bedanken, Geschenke zu übergeben und ein 
letztes kleines Schwätzchen zu halten. 

Ein herzliches Dankeschön!
Das möchte ich hiermit noch einmal allen sagen, die meine Frau 
und mich am vergangenen Sonntag so freundlich verabschiedet 
haben. Danke für das Mitfeiern des Gottesdienstes. Danke für 
das Mitwirken dabei (besonders auch für die Musik und die Blu-
men!). Danke für die Übertragung nach draußen und ins Internet. 
Danke für die Grußworte und alle guten Wünsche. Danke den 
Kirchenältesten für den Empfang nach dem Gottesdienst und 
die Möglichkeit draußen Abschied zu nehmen. Danke für die 
Geschenke zum Abschied.
Mein besonderer Dank gilt Gott, für seinen Segen und seine Hilfe 
in den zurückliegenden Jahren, sodass wir auf eine gute Zeit hier 
in Forchheim zurückblicken können.
Von Herzen wünschen wir Ihnen diesen Segen Gottes auch für 
die kommende Zeit!
Ihr Pfarrer Gerd Ziegler

Ann-Kathrin Becks Spielideen für Kleinkinder in der Krabbel-
gruppe am 02.11. 
Am kommenden Dienstag (10:00 Uhr im evang. Gemeindezent-
rum Forchheim) wird uns Frau Beck von den „Frühen Hilfen“ im 
Landratsamt besuchen. Über ihr Vortrags-Thema konnte online 
abgestimmt werden. Gewonnen haben die Spielideen für Klein-
kinder. Wir sind also schon sehr gespannt, welche Ideen sie uns 
mitbringen wird! Neueinsteiger*innen in der Krabbelgruppe sind 
wie immer herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Kleidersammlung Bethel
vom 15. - 20. November ist wieder Kleidersammlung für Bethel.
Gesammelt werden gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(paarweise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten - 
bitte gut verpacken.
Plastikbeutel liegen im Foyer des Gemeindezentrums aus.
Bitte bringen Sie Ihre Sammlung nicht vor dem 15.11. vorbei.
Diese können Sie dann von 9 - 16 Uhr im Gemeindezentrum 
abgeben.

Wochenplan 
In den Herbstferien finden alle Kreise nur nach Absprache statt. 

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
Samstag, 30. Oktober 
14:30 Uhr	 Taufgottesdienst im EGZ Mörsch
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
Reformationstag, 31. Oktober
10:00 Uhr 	Gottesdienst im EGZ Mörsch
 	� Prädikant Andreas Smith und Pfarrerin Ann-Kathrin 

Peters
18:00 Uhr 	Bezirksgottesdienst zum Reformationstag
 	 Evangelische Kirche Dettenheim-Rußheim 
 	� Liturgie: Pfarrer Gregor Waskow Predigt: 
	 Dekan Dr. Martin Reppenhagen
Die Ausbildung von Prädikant Andreas Smith neigt sich dem 
Ende zu. Wir freuen uns sehr, dass wir am 31. Oktober den Refor-
mationsgottesdienst mit ihm feiern dürfen! 

Wochenplan
In den Herbstferien finden alle Treffen nur nach Absprache statt. 
Donnerstag, 28. Oktober 
  9:00 Uhr Frauengymnastik
Samstag, 30. Oktober 
10:00 Uhr Äpfel pflücken auf der Apfelwiese

Äpfel pflücken für den Jubiläumssaft
Die letzten Äpfel hängen noch an den Bäumen. Diese wollen wir 
am letzten Oktoberwochenende gemeinsam pflücken. 
Wer uns unterstützen mag und kann, ist herzliche eingeladen, 
am Samstag, 30. Oktober zwischen 10 Uhr und 12 Uhr direkt zu 
den Bäumen zu kommen. Die Apfelwiese ist zwischen Mörsch 
und Neuburgweier (wo wir auch Erntedank gefeiert haben). 
Wir danken vorab den fleißigen Helferinnen und Helfern.
 

Seniorennachmittag
 
 

Zum ersten Mal seit der Pandemie konnte wieder ein Nachmittag 
für Seniorinnen und Senioren stattfinden. Wir möchten uns an 
dieser Stelle nochmal ganz herzlich bei allen bedanken, die zum 
Erfolg dieses wunderbaren Nachmittags beigetragen haben - von 
Kuchen, Deko bis Musik!

Konfi-Freizeit
Letztes Wochenende hat endlich wieder eine Konfi-Freizeit statt-
gefunden. In diesem Jahr waren wir in Hundseck an der Schwarz-
waldhochstraße. Thematisch ging es um Taufe und Abendmahl. 
Die Konfirmanden schreiben selbst: „Wir haben viele Gemein-
schaftsspiele gespielt, die Teamer haben leckeres Essen gekocht 
und es wurde eine schöne Wanderung zu den Wasserfällen ge-
macht. Abends gab es immer einen gemeinsamen Gottesdienst. 
Insgesamt war es eine tolle Zeit und alle hatten Spaß!“ 

Dem Bericht der Jugendlichen können wir uns nur anschließen 
und freuen uns schon auf die weitere Zeit miteinander! 

St. Martin
 
 

Neuer Konfi-3-Jahrgang startet!
In den Herbstferien laden wir alle Kinder, die jetzt in der 3. Klasse 
sind ein, Teil unseres Konfi-3-Jahrgangs zu sein. Spielerisch und in 
Gemeinschaft Kirche und Glauben entdecken, darum geht es bei 
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Konfi 3. Genaueres zu den Terminen erfahren Sie im Brief. Gern kön-
nen Sie sich auch direkt an Pfarrerin Ann-Kathrin Peters wenden. 
Nach den Ferien kein Brief bekommen? Dann bitte unbedingt bei 
uns melden - auch Kinder, die nicht getauft sind, dürfen bei Konfi 3 
 mitmachen!
Weihnachtsmusical 2021 - letzte Gelegenheit zur Anmeldung 
„Gibt es dieses Jahr ein Musical?“ Viele Kinder haben uns bereits 
gefragt, ob es dieses Jahr wieder eine Aufführung geben wird. Für 
uns steht fest: Wir wollen Weihnachten mit Kindern und Familien 
feiern. Uns ist klar: So wie „immer“ geht es in unseren Räumen 
nicht. Das EGZ ist einfach zu klein. Letzte Möglichkeit zur Anmel-
dung ist am Sonntag, 31. Oktober! 

Ankündigung: Kleidersammlung Bethel
Nach aktuellen Stand sammeln wir von Montag 15. November 
bis Freitag, 19. November wieder für Bethel. In Säcken abgepackt 
können Sie von 9 Uhr bis 18 Uhr in unserem evangelischen Ge-
meindezentrum in Mörsch gut erhaltene Kleider und Schuhe (in 
Paaren gebunden) abgegeben. 
Bitte beachten: Beim Betreten des Gemeindezentrums muss ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen werden und der Mindestabstand 
eingehalten werden.
Die Bethel-Säcke können gerne zu den Öffnungszeiten im Büro 
abgeholt werden. 

CDU Rheinstetten 

Liebe Mitglieder der CDU Rheinstetten,
beim CDU-Kreisparteitag 
2021 in Bruchsal-Büche-
nau wurden zahlreiche 
Wahlen durchgeführt. Da 
der CDU-Stadtverband 
Rheinstetten angekün-
digt hatte, zukünftig eine 
größere Rolle bei Ent-
scheidungen einnehmen 
zu wollen, kandidierte 
Maria Dik, unsere stell- 
vertretende Vorsitzende, 
zum stellvertretenden 
Kreisvorsitz. Mit 201 Stim- 
men von 337 abgege- 
benen Stimmen wurde 
Maria zur stellvertreten-
den Kreisvorsitzenden 
gewählt.
Bei der Wahl zum Rechnungsprüfer wurde Klaus Schwarz aus 
Neuburgweier als Rechnungsprüfer in seinem Amt bestätigt.
Ebenfalls mussten 15 Beisitzer im Kreisvorstand gewählt wer-
den, hier wurde Viola Ferrenberg nach 15 Jahren als Beisitzerin 
erneut bestätigt.
Bei den Wahlen um 14 Delegierte für die Landesparteitage 
konnte Maria Dik und bei den 40 Delegierten für die Bezirkstage 
sind Maria Dik und Viola Ferrenberg mit dabei und vertreten den 
CDU-Stadtverband Rheinstetten.

Gratulation zum Wahlsieg
Wir wünschen euch starke Nerven und ein gutes Gespür bei den 
Entscheidungen.
Nicht unerwähnt bleibt der von der CDU Rheinstetten gestellte 
Antrag, der ebenfalls mit großer Mehrheit angenommen wurde. 
Mit Heinz Wöstmann haben wir einen absoluten Fachmann unter 
uns. Mit diesem zukunftsweisenden Antrag haben wir einen Ach-
tungserfolg im Landkreis Karlsruhe erzielt und gezeigt, dass die 
CDU Rheinstetten sich für mehr Beteiligungsrechte der Mitglieder 
einsetzt.Der CDU-Stadtverband Rheinstetten stellte folgenden 
Antrag zum Kreisparteitag 2021.
Der CDU-Kreisverband Karlsruhe Land fordert: 
Die Mitglieder der CDU werden nach § 6a des Status der CDU 
vor der Entscheidung des Bundesparteitags über die Wahl eines 
Vorsitzenden/einer Vorsitzenden der CDU befragt und damit in 
den Entscheidungsprozess integriert. Er beantragt eine gleich-
lautende Beschlussfassung auf dem Landesparteitag der CDU.
Begründung: Schon im Beschluss „Meine CDU 2017“ deutet die 
CDU das „D“ in ihrem Namen auch als Zeichen für „Dialog und 
Beteiligung“. Wir definieren uns als „Mitmachpartei“, die „jedem 

Mitglied unmittelbare Beteiligungsrechte“ bietet. Die anstehen-
de Diskussion um die Neuaufstellung der CDU bietet die Chance, 
zu beweisen, dass wir dieses Selbstverständnis ernst nehmen 
und unsere Mitglieder in diese zentrale Frage für die Zukunft 
unserer Partei und für die Zukunft unseres Landes unmittelbar 
einbinden. In der Vergangenheit sind bei den Entscheidungen 
auf Bundesebene die Interessen der Mitglieder nicht hinreichend 
repräsentiert worden.
Ein großes Dankeschön an die Mitglieder, die uns in Büchenau 
durch ihre Präsenz und der Stimmabgabe unterstützen.
Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

DIE LINKE -  
Ortsverband Rheinstetten

Biotonne oder Kompostaufen?
Letzte Woche haben wir uns eine Biotonne bestellt. Bisher sam-
melten wir unseren Bioabfälle und nutzten die Gemüse- und 
Obstreste für unseren Kompost im Kleingarten. Aber leider küm-
merten wir uns aus Zeitgründen meist nicht gut genug um den 
Kompost. So war das Ergebnis unserer Bemühungen nicht recht 
überzeugend. Wer seinen Bioabfälle gut kompostieren will, muss 
einiges unternehmen um ein sinnvolles Ergebnis zu erzielen.
Man muss einen geeigneten Platz für den Komposthaufen fin-
den. Er sollte schattig sein und mindestens 0,5 m vom Nachbar-
grundstück entfernt stehen.
Ist es sehr trocken, muss man ihn gießen manchmal auch ab-
decken. „Wichtig ist vor allem eine vielfältige Mischung geeig-
neter organischer Abfälle.“ Ein guter Komposthaufen ist ein gut 
geplantes Schichtsystem. 
Der erzeugte Kompost sollte auf dem eigenen Grundstück ver-
wertet werden. Wer das richtig machen will, benötigt eine ausrei-
chend große Gartenfläche, und nutzt die erzeugte Düngeerde für 
Gemüse- und Obstanbau. 
Mangelnde Sorgfalt und nicht fachgerechte Kompostierung kön-
nen dazu führen, dass dieser Haufen zu einer Naturbelastung 
wird, weil zu viel Stickstoff und Phosphat im Boden bleibt, wenn 
der kompostierte Boden nicht verwertet wird. 
Aus unserem Bioabfall wird in Zukunft Energie und gute Erde 
erzeugt. 
Gute Ratschläge findet man auf der Infoseite des Landkreises: 
https://www.die-biotonne.de/kompostieren/#fragen-und-ant-
worten
Sehr gut ist auch die Kompostfibel des Umweltbundesamtes:
https://www.umweltbundesamt.de/en/publikationen/kom-
postfibel
https://die-linke-rheinstetten.de
E-Mail: kontakt@die-linke-rheinstetten.de
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SPD Rheinstetten

Landesparteitag der SPD
Beim Parteitag in Freiburg hat die SPD nicht nur im Bund, sondern 
auch in Baden-Württemberg ein Signal des Aufbruchs gesetzt. 
Mehr zum Landesparteitag unter: www.spd-bw.de.

Vor 50 Jahren: Magda Kalkbrenner zur Gemeinderätin gewählt 
Herzlichen Dank für die vielen positiven 
Reaktionen auf unseren Hinweis im 
letzten Gemeindeblatt zu dem Ereignis 
vor 50 Jahre, als Magda Kalkbrenner 
zur ersten Gemeinderätin in Forchheim 
gewählt wurde. Außerdem haben wir uns 
sehr über den großen Artikel über Magda 
Kalkbrenner in der Samstagsausgabe der 
BNN gefreut.
Das Aktuelle zur SPD in Rheinstetten auf 
www.spd-rheinstetten.de.

Beim KiR-Kabarettabend mit Han‘s Klaffl gilt 2G-Regel
Wir weisen darauf hin, dass für die Veranstaltung mit Han‘s Klaffl 
am 12.11. die 2G-Regel für Geimpfte und Genesene angewendet 
wird. 
Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Leibold, Hauptstr. 43.
Näheres unter www.kir-rheinstetten.de.

Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid.
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes. 
Kontakt:  abo.duerrschnabel.com

Bund für Umwelt und Naturschutz  
Deutschland e. V.  
Ortsverband Rheinstetten

Treffen des Ortsverbands am 10. November
Der Ortsverband trifft sich am 10. November um 19:30 Uhr im 
Flammaurant „Rose“ zu seinem monatlichen Umwelt-Info-Abend. 
Wir wollen in gemütlicher Runde bei Flammkuchen und Wein 
über mögliche Exkursionen und Veranstaltungen im Winterhalb-
jahr sprechen. Außerdem stehen die geplante Verbreiterung der 
L 566, Neuigkeiten zum geplanten Radschnellweg und andere 
aktuelle Umweltthemen auf der Tagesordnung. Hierzu sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzmannschaft
Nächste Übung der Einsatzmannschaft am 08.11.2021, um 
19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr
Der Zug 2 trifft sich am 10.11.2021, um 18.00 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Der Zug 1 trifft sich am 17.11.2021, um 18.00 Uhr zur nächsten 
Übung. 

Altersmannschaft
Der Alterskameraden-Stammtisch muss leider bis auf unbe-
stimmte Zeit weiter ausfallen. Wir informieren euch umgehend, 
sobald dieser wieder stattfinden kann.

Sport 
Bis auf Weiteres ist kein Dienstsport möglich.

Unsere Homepage unter: www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Wie wäre es mit dem Rheinstettener Geschenkgutschein,
immer eine gute Idee.
Unsere Mitglieder sind vielfältig.
Informieren Sie sich im Internet.

Erlebe die Vielfalt ganz nah

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben. 

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Mitgliederversammlung 2021 
Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
3. November 2021 um 19:00 Uhr, in den Großen Saal, Zentrum 
Rösselsbrünnle, Rappenwörthstraße 39, Rheinstetten-Mörsch.
In der Versammlung gilt ausschließlich die 3G-Regel. Somit kann 
nur teilnehmen, wer geimpft, genesen oder getestet ist. Dies wird 
beim Eintritt kontrolliert und dokumentiert. 

Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 11.11. um 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 17.11. um 16.30 - 18.30 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar.
Mit Fragen zur Ihrer Patientenverfügung wenden Sie sich gerne 
an uns.
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Trauercafé
Unser Trauercafé hat jeden 3. Dienstag (16.11.) von 16.00 - 
18.00 Uhr geöffnet. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften - ohne Voran-
meldung einfach vorbeikommen. Herzlich willkommen!
Sonntagstrauercafè am 14. November und 12. Dezember, 
15 - 17 Uhr. 

Trauer- und Hospizbegleitungskurse für alle Interessierten
Infos unter Tel. 0151/57425733.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Aktuelle Ausstellung „AUFRECHT“ - Kunst - Kunsthandwerk aus 
Burkina Faso
Sehenswert: „Aufrecht“ - Die Ausstellung mit Arbeiten aus Holz 
und Bronze, Gemälde, Plastiken, Batiken und mehr aus Burkina 
Faso begann bereits mit einer wundervollen Vernissage am ver-
gangenen Freitag. Daher: Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Die Ausstellung wird bis zum 21.11., jeweils freitags, samstags 
und sonntags, 15.00 -18:00 Uhr, in der Galerie in der Rappen-
wörthstr. 30 zu sehen sein.
Die ausgestellten Werke können selbstverständlich gerne erwor-
ben werden.

Malkurs „Tiere zeichnen und malen“ in der Aula der Pestaloz-
zi-Schule
Wichtige Info an alle kleinen und großen Künstler, die sich für 
den Malkurs bei der Aquarellkünstlerin Ursula Zotzel-Laber an-
gemeldet haben. Der Kurs findet statt in der Küche neben dem 
Werkraum der Pestalaozzi-Schule.
Wir treffen uns auf dem Schulhof der Pestalozzi-Schule, Vikto-
riastr. 17, Mörsch.
Der Termin bleibt, wie gehabt, 02. bis 04.11., Gruppe 1 ab 10:00 , 
Gruppe 2 ab 15:00 Uhr. Rückfragen gerne unter Tel. 07242/7356.

Patientensportverein 
Rheinstetten e. V.

Sportstunden
Seit Anfang Oktober haben wir wieder mit den Sportstunden 
begonnen. Wir würden uns freuen, wenn uns noch einige unserer 
Mitglieder unterstützen könnten. Platz ist für alle da.
Zu unserer Sicherheit begleitet uns immer ein Arzt, außerdem 
haben wir einen neuen Defibrillator - es kann uns also nichts 
passieren. Zur Stabilisierung unserer Gesundheit ist regelmäßi-
ges Training natürlich das Beste.
Wir sehen uns!

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel, 
Infos unter Tel. 07242/4237.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/574623.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20 Uhr bis 21 Uhr Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - Sporthalle TV 
Mörsch
Dienstags, um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz).
Der laufende Kurs ist leider ausgebucht. Infos gibt Heiner Knab, 
Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Wir treffen uns weiterhin am Dienstagnachmittag für Radtouren 
in der näheren Umgebung.
Infos gibt Gisela Simm, Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs
03.11.2021 - Museumsbesuch
Wir sehen uns im Naturkunde-Museum in Karlsruhe die aktuel-
len Ausstellungen an. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Forchheim, Hauptstraße - City-Karte
Führung: Erika Spörl
17.11.2021 - Kinobesuch
In der „Schauburg“ sehen wir uns einen aktuellen Film an.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Forchheim, Hauptstraße - City-Karte
Führung: Stephanie Beyerbach

Kinderturnen - Kinder zwischen 4 und 7 Jahren
Donnerstags, um 17.00 Uhr, in der Albert-Schweitzer-Schule 
Mörsch - entfällt bis auf Weiteres.
Leider konnten wir nicht, wie vorgesehen, am 23.09.2021 wieder 
beginnen.
Wir suchen eine neue Leiterin für diese Gruppe.
Interessierte melden sich unter SFC.halle@web.de

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 Uhr 
und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Am-
brosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
„Winterzeitumstellung“ ist erfolgt.
Seit Samstag, 16.10.2021 startet eine Frühgruppe mit Joggen, 
Walken und Nordic-Walking um 8.30 Uhr in Forchheim, beim 
ehemaligen Festplatz am Liederkranz-Haus.Wir würden uns über 
Gäste bzw. Neueinsteiger sehr freuen und heißen diese herzlich 
willkommen!
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie 
bisher, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto.
Wir laufen und walken in Gruppen entsprechend dem Können 
der Teilnehmer und unter Beachtung der Vorschriften. Auch in 
dieser Gruppe würden wir uns über neue Mitläufer*innen freuen.
Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, 
Tel. 07242/2453.

Wir spielen zusammen Boule
Freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus in Rheinstetten.
Eingeladen sind Mitspieler und Mitspielerinnen, vom Anfänger 
bis zur Könnerin, unter Beachtung der 3G-Regeln. Wenn das Wet-
ter es zulässt, wollen wir uns bis Ende Oktober treffen.
Infos bei Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem 
kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle 
vorbei.
Es gibt in allen Gruppen noch freie Plätze.
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Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache

Donnerstag
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Der nächste Ausbildungsabend findet am 03.11.2021 um 19:00 
Uhr im DRK-Haus statt.
Thema wird das XABCDE- Schema sein.

Jugendrotkreuz
Der nächste Gruppenabend findet am 10.11.2021 um 18:30 Uhr 
im DRK- Haus statt.
Thema wird Protokoll schreiben sein.
Folgt gerne unserer Jugend auf Instagram @jrkforchheim.
www.drk-forchheim.de

Freie Turnerschaft e.V. 
Forchheim 1900

Abteilung Fußball 
FTF I - Olympia Hertha I 	�  1:1
Bei tollem Fußballwetter konnte man keine drei Punkte gegen die 
Olympia holen. In einem hart umkämpften Spiel fehlte die letzte 
Konsequenz im Abschluss. Bemerkenswert war, dass sich bei 
den überharten Zweikämpfen keiner unserer Mannen verletzte. 
Die sehr lockere Linie des Unparteiischen begünstigte das Ver-
halten des Gastes.
Nun müssen mal wieder drei Punkte her. Trotz der nur zwei 
Niederlagen stehen wir nicht da, wo wir stehen möchten. Am 
Sonntag fährt man nach Völkersbach um den nächsten Dreier 
einzufahren. Spielbeginn ist um 14:30 Uhr in Völkersbach.

FTF II : Olympia Hertha II 	� 1:4
Verdiente Niederlage im Topspiel 
Platz zwei gegen Platz drei - das Topspiel des Spieltags fand am 
Dammfeld statt. Trotz Führung konnte man über 90 Minuten nicht 
mit dem Gegner mithalten. Dieser hatte mehr Spielanteile und 
viele Großchancen, weshalb das Ergebnis auch verdient stimmt. 
Hervorzuheben ist das Fair Play unserer Gegner. Da kein Schieds-
richter vor Ort war, mussten Vereinsinterne aushelfen. Das Spiel 
lief größtenteils ohne Komplikationen. Dafür ein großes Danke-
schön! 

Am kommenden Sonntag erwartet unsere Reserve mit dem Ta-
bellenersten Wettersbach die nächste große Aufgabe. Spielbe-
ginn ist um 12:30 Uhr in Wettersbach.
Wir freuen uns auf eure Unterstützung! 

Freizeitgruppe Silberstreifen

Neue Mitglieder
Werdet trotz - oder gerade wegen - Corona Mitglied in der Frei-
zeitgruppe Silberstreifen e.V.!
Wir sind lebendiger Verein mit Mitgliedern im Alter von 1 Jahr bis 
99, die Teilnahme an den einzelnen Kursen/Abteilungen sind 
äußerst günstig. Schaut einfach auf unserer Homepage 
www.freizeitgruppe-silberstreifen.de nach, was wir so alles an-
bieten.
Aktuell gibt es noch freie Plätze für Kinder und Erwachsene bei:
-	 Bodystyle Erwachsene, Die., 20:00 bis 21:00 Uhr
-	 Ballspiele und mehr ab 2 Jahre/Mo., 14.45 Uhr
-	 Kindertanz ab 4 Jahren/M., 14.45 Uhr
-	 Tischtennis Damen/Do., 19.30 Uhr
-	 Tischtennis Herren (ab 18 J.) /Fr., 19.30 Uhr
-	 Yoga für Kinder ab 2 Jahre/Mi., 17.00 Uhr
-	 Yoga für Schüler*innen ab 6 Jahre/Die 16.00 Uhr
-	 Yoga für Teens, ab 13 Jahre/Mi., 16.00 Uhr
-	 Yoga Erwachsene (ab 16 J.), Fit und Flow /Mo./Die., 18.30 Uhr
-	 Yoga Erwachsene (ab 16 J.) Soft /Mi., 19.00 Uhr
Beispielbeiträge: Kinder-Kurs, auch Yoga: 62,50 Euro jährlich, 
weitere Kurse zzgl. 50 Euro/Erwachsene Yoga: 166 Euro jährlich 
oder 10er Karte/Tischtennis 16,00 Euro jährlich/Bodystyle 16,00 
Euro jährlich, zzgl. 3 Euro pro Teilnahme
Schnuppert doch einmal bei uns rein - die 1. Stunde gilt als 
„Schnupperstunde“ und ist kostenfrei. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage gilt auch bei Schnupperstunden die 3G-Regelung. 
Die teilnehmende Person muss geimpft, genesen oder tagesak-
tuell getestet sein. Die Nachweise sind vor Beginn der Stunde 
vorzuweisen (für Schüler ab 6 Jahren genügen die regelmäßigen 
Schultests).

Jetzt schon an Weihnachten denken:
Wir stellen Geschenk-Gutscheine aus.
Infos und Schnuppertermine: Monika Streit, Tel. 0170/2808258 
SMS, WhatsApp, Signal, Telefon/Mailbox/Rückruf.

Gesangverein Freiheit 
1907 e. V. Forchheim

Chöre - Chorproben
Die Freiheit Singers, unser moderner Chor, proben immer don-
nerstags von 19.00 - 20.30 Uhr. Der Freiheit Chor, unser klassi-
scher Chor, probt immer freitags von 19.00 - 20.30 Uhr. Beide 
Chöre proben in unserem Sängerheim unter Einhaltung der 
Hygieneregeln und 3G.

Wiedersehensfeier der Chöre
Am 04. und 05.11.2021 finden keine Chorproben statt. Die Chö-
re treffen sich zur Wiedersehensfeier am 05.11.2021 ab 19.00 
Uhr unter Einhaltung der Hygieneregeln und 3G.

Termine
Am Sonntag, 14.11.2021 umrahmen wir die Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag auf dem Friedhof in Forchheim. Beginn 11.45 Uhr.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter Einhaltung der Hygieneregeln 
und 3G.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de
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Gesangverein Liederkranz 1883 e. V.  
Forchheim

Volksliederchor
Heute (28.10.) werden wir um 15 Uhr für die Bewohner des Zent-
rums Rösselsbrünnle singen.
Wir versuchen mit unseren Volksliedern und Schlager-Oldies den 
Menschen im Heim den Alltag nach langer Zeit wieder etwas zu 
verschönern.
Bitte beachten: Außer unseren Sängerinnen und Sängern und 
evtl. den engsten Angehörigen als Besucher sollten keine Zuhö-
rer von außerhalb dazukommen.

Mittwoch, 03.11.2021
18.30 Uhr Frauenchor
19.45 Uhr Männerchor
Volksliederchor, Cantabile und popCHORn beachten bitte ihre 
internen Nachrichten.

Kinder- und Jugendchor
Unsere nächste Singstunden sind am 08.11.2021.
Unsere Singstunden finden immer montags im Liederkranz-Haus 
statt.
Chorwürmchen: 3 bis 5 Jahre, 17.00 - 17.45 Uhr
Liederkranzspatzen: ab 5 Jahren bis einschließlich 3. Klasse, 
17.45 - 18.30 Uhr
Lollipops: ab 4. Klasse, 18.30 bis 19.15 Uhr
Habt ihr Spaß am Singen, dann kommt einfach mal bei einer 
Singstunde vorbei. Wir freuen uns über jede*n interessierte*n 
Sänger*innen, ob groß oder klein.
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

akkordeon intakt
akkordeon intakt - geimpft zu 100 Prozent
Die Großeltern schützen, Essen gehen, die Eltern wieder in die 
Arme schließen, Urlaubsreisen, die Musikprobe, die jungen 
Musizierenden schützen, Verantwortung übernehmen, Kino, 
Theater, Stadion, Gemeinschaftssinn.
Das alles wollen wir wieder tun und deshalb hat sich das kom-
plette Orchester akkordeon intakt gegen Corona impfen lassen. 
Letztendlich helfen wir alle dabei mit, dass das Leben wieder ein 
Stück lebenswerter wird.

Probe akkordeon intakt
Die Probe von akkordeon intakt ist immer donnerstags um 20 Uhr 
im Spielringheim.
Wir proben unter der 2G-Regel. Somit können wir auf einen gro-
ßen Abstand und die Masken verzichten.

Kleintierzuchtverein C 51 
Forchheim 1929 e. V.

Meldeschluss zur Vereinsschau
Der Abgabeschluss der Meldebögen zur Vereinsschau ist am 
Montag, 1. November 2021.

Verwaltungssitzung
Unsere nächste Verwaltungssitzung ist am Dienstag, 2. Novem-
ber 2021 um 19.00 Uhr im Vereinsheim.

Arbeitseinsatz in der Zuchtanlage
Unser gemeinsamer nächster Arbeitseinsatz in der Zuchtanlage 
ist am Samstag, 13. November 2021, ab 09.30 Uhr in der Zucht- 
anlage.

Forchheimer Geflügelzüchter „Gesamtsieger“ auf der Kreis-
schau in Eggenstein am 16. und 17. Oktober 2021
Zu dem Erfolg haben die Züchter Sven Neidhardt mit Laufenten, 
Alfred Burkart mit Zwergenten, Inge Krebs mit Zwerg-Paduaner, 
Erich Schorb mit Zwerg-Leghorn und Karl Keck mit Zwerg-Lachs-
hühner beigetragen. Alle genannten Züchterfrauen und Züchter 
konnten sich über die höchste Bewertungsnote „Vorzüglich“ 
sowie die Kreismeisterschaft freuen.
Ehren- und Zuschlagspreise konnten die Züchter Sven Neidhardt 
mit Laufenten, Alfred Burkart mit Zwergenten, Daniel Keller mit 
Sundheimer Hühner, Jürgen Hauser mit Zwerg-Amrocks, Erich 
Schorb mit Zwerg-Leghorn, unser neuer zweiter Vorsitzender Oli-
ver Glück mit Zwerg-Hampshire, Inge Krebs mit Zwerg-Paduaner 
und Karl Keck mit Zwerg-Lachshühner erringen. Erfreulich war, 
dass in der Jugendabteilung die Enkelin von Jürgen Hauser, Leni 
Hauck, mit einem tollen Hahn die Note „hervorragend“ erringen 
konnte.
Herzlichen Glückwunsch. Zu erwähnen ist noch, dass unsere 
Züchter auf dieser Kreisschau in Eggenstein die höchste Punkt-
zahl aller ausgestellten Zwerghühner hatten und somit „Spar-
ten-Sieger“ wurden. Wir wünschen unseren Züchtern auf den 
kommenden Landes- und Bundesschauen den erhofften Erfolg.

Kolpingsfamilie Forchheim

Pub-Quiz mit Bierprobe
Wer Lust hat, im Team sein Wissen aus verschiedenen The-
menbereichen zu testen, ist herzlich eingeladen zu unserem 
Pub-Quiz am 19.11.2021 um 19:30 Uhr im Josefsheim. Wer 
möchte, kann dabei auch bei einer Bierprobe (10 Euro) mitma-
chen, die wir parallel dazu anbieten werden. Bei Interesse bitte 
bis spätestens 12.11.2021 anmelden bei Brigitte Weidemann  
(Tel. 0721/517235).

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Die Proben finden dienstags unter 3G-Auflagen im Großen Saal 
des Seniorenzentrums Rösselsbrünnle statt: 
Jugendorchester (mit Bläserklasse kombiniert) von 17.15 bis ca. 
18.45 Uhr, Hauptorchester von 19.00 bis 21.00 Uhr. 

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Ergebnisse
Post Südstadt Karlsruhe - SpG Daxlanden/Forchheim	� 4:0
FV Spfr. Forchheim 3 - ATSV Mutschelbach	�  2:5
ASV Wolfartsweier - FV Spfr. Forchheim 2	�  1:2
FV Spfr. Forchheim 1 - DJK Mühlburg	�  1:4

Spielbericht Sportfreunde Forchheim III - ATSV Mutschelbach III 
Die Jungs aus Forchheim wollten am Sonntagmittag ihre Unge-
schlagen-Serie auf dem heimischen, sehr holprigen Platz weiter-
führen. Direkt zu Beginn merkte man, dass die Heimmannschaft 
heiß auf einen erneuten Dreier war. Viele Szenen spielten sich 
im generischen Strafraum ab. Doch dann kam der unerwartete 
Rückschlag: Die Reserve der Reserve aus Mutschelbach ging 
nach einem individuellen Fehler im Strafraum der Forchheimer 
zu diesem Zeitpunkt deutlich unverdient in Führung.
#diegeiledritte ließ das aber nicht lange auf sich sitzen. Top-Tor-
jäger Koller belohnte die immer noch starke Leistung der Heim-
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mannschaft mit dem Ausgleich und wenige Zeit später erneut 
nach schönem Zuspiel mit der 2:1-Führung.
Was dann geschah, konnten die Zuschauer nicht glauben, denn 
den Jungs aus Forchheim ging wohl die Kraft aus. Viele Ballver-
luste und schlechte Pässe im Mittelfeld auf dem schwierigen 
Platz führten letztlich zum Ausgleich der Mutschelbacher. Und 
es nahm kein Ende. Die Gäste drehten die Partie erneut im Hand-
umdrehen und bauten die Führung ohne große Gegenwehr der 
Heimmannschaft aus. Ein direktes Freistoßtor der Mutschelba-
cher und wieder viele individuelle Fehler der Jungs aus Forchheim 
führten zum 2:5-Endstand.
Es gilt für nächste Woche wieder alle Kräfte zu sammeln und am 
Sonntag in Malsch auswärts wieder zu punkten!

Alte Herren
Sofort anmelden für die AH-Weihnachtsfeier!
Wann: 26.11.2021 - 19 Uhr
Wo: Clubhaus Spfr. Forchheim
Anmeldungen (gern mit Partner) ab sofort möglich bei Andreas 
Hollstein.

Kommende Spiele
Sa., 30.10.2021
17:00 Uhr Frauen - Landesliga
SpG Daxlanden/Forchheim - 1. FC Ispringen
So., 31.10.2021 
12:30 Uhr Herren - Kreisklasse B 
FV Malsch 2 - FV Spfr. Forchheim 3 
14:30 Uhr Herren - Kreisklasse A 
FV Spfr. Forchheim 2 - SVK Beiertheim 
14:30 Uhr Herren - Kreisliga
FV Malsch - FV Spfr. Forchheim

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Termine und Vorschau
Am Samstag (23.10.) fand das Spiel der Mixed-Mannschaft TCF 
gegen den TVM statt. Die Begegnung ging mit 6:0 an den TVM.

Vorschau Winterhallenrunde
Samstag, 06.11., 17 Uhr 	TCF Herren 40 - TC BG Rastatt
Samstag, 13.11., 17 Uhr	 Post PF - TCF Mixed 40

Termine
Herbstcamp Tennis Kinder und Jugendliche 02. - 05.11.2021
Anmeldungen sind noch bis Freitag, 29.10., möglich. Auch 
für Kids, die nicht Mitglied beim TCF sind oder erst mit dem 
Tennis begonnen haben. Infos und Anmeldungen bei C. Bittorf 
(0172/5717864).

Fun-Mixed-Turnier und Party am 20.11., ab 17 Uhr
Jede*r kann sich anmelden. Die Spielpartner werden zugelost. 
Weitere Infos auf unserer Homepage tc-forcheim.de.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Heimspiel der Herren 1
Unsere Herren 1 trafen am Freitag, 15.10.2021, zu Hause auf 
den SC Wettersbach. Nach einem starken Beginn der Hinrunde 
und einem Tabellenplatz zwei war das Ziel gegen den derzeitigen 
Tabellensiebten klar: Ein Sieg musste her. 
Zu Beginn des Spiels konnten wir nach 2 erfolgreichen Matches 
unserer Doppel 1 von Jan und Steffen und Doppel 2 von Valentin 
und Jürgen unsere erste Führung der Begegnung verzeichnen. 
Im Doppel 3 mussten sich Lucas und Markus jedoch mit 1:3 
geschlagen geben, wodurch wir zu Beginn der Einzel mit 2:1 in 
Führung lagen. 

Das erste Einzel des Abends gewann unsere, wie gewohnt starke 
Nummer 1, Jan, mit 3:0 in Sätzen. Der zweite Einzelsieg ließ 
allerdings nicht lange auf sich warten, da auch unsere Nummer 2, 
Steffen, sein Einzel mit 3:1 für sich entscheiden konnte. Danach 
musste unsere Nummer 3, Valentin, allerdings seine erste Nieder- 
lage der Saison hinnehmen, was zu einem Zwischenstand von 
4:2 führte. Das wohl engste Spiel des Abends mit Verlängerung 
in 4 von 5 Sätzen konnte Jürgen schlussendlich im letzten Satz 
gewinnen und unsere Führung somit auf 5:2 ausbauen. Darauf-
hin folgten im hinteren Paarkreuz zwei weitere Siege von Lucas 
und Markus mit jeweils 3:1 in Sätzen. Somit endete der erste 
Einzeldurchlauf mit einer verdienten Führung von 7:2. 
Im zweiten Einzeldurchlauf gewann Jan auch sein zweites Einzel 
des Abends, diesmal nicht so eindeutig, mit 3:2. Steffen verpass-
te daraufhin allerdings die erste Chance den Sack zuzumachen 
und muss sich knapp mit 2:3 geschlagen geben. Dies jedoch 
gab Valentin die Chance, seine Niederlage des ersten Matches 
wiedergutzumachen, welche er nutzen konnte - Endstand: 9:3. 
Nach dem verdienten Sieg stehen wir nach wie vor mit nur 
einem Punkt Abstand auf die Tabellenspitze auf Platz 2 in der 
Bezirksklasse.

Erste Herrenmannschaft des TTC Forchheim: v.l.n.r. Markus Grein-
wald, Steffen Eschbach, Valentin Schick, Jan Söls, Lucas Spiske, 
Jürgen Michael 

Herren 2 gleich zwei Mal
Einen sehr erfolgreichen „Doppelspieltag“ hatte diese Woche 
unsere 2. Mannschaft. 
Am Mittwoch ging es zum Pokalspiel nach Wettersbach. In der 
Besetzung Lucas, Markus und Sonny gelang dort ein in der Höhe 
etwas überraschender 4:0-Sieg!
Das Highlight aber war, nach einer gefühlten Ewigkeit, wieder 
einmal in einer schönen Kneipe (Kippe in der Oststadt) zusam-
men ein Bierchen trinken zu können.
Freitag ging es dann in der Verbandsrunde gegen die Zweite von 
DJK Ost. Mit 9:2 wurden wir trotz Ersatz der Favoritenstellung 
gerecht. Einzig MF Sonny und Ersatzmann N. Heck mussten sich 
ihrem Gegner geschlagen geben.
Nach 3 Doppeln erspielten Achim zwei sowie Sonny, Dimi, Frank Land-
häußer und Matthias Teuscher die benötigten 9 Punkte zum Sieg.
Am nächsten Freitag geht‘s zum Auswärtsspiel nach Malsch.

Erneut klarer Sieg für die Herren 3 
Nachdem das Spiel gegen Malsch verschoben wurde, gastierte 
zur Heimpremiere der Herren 3 das Team vom TTC Neureut 29 in 
Forchheim.
Begünstigt durch einige Ausfälle bei unseren Gästen entwickelte 
sich aus Forchheimer Sicht ein entspannter Abend, der in einem 
ungefährdeten 9:1-Heimsieg endete.
Nach den Doppeln sah es zunächst noch nicht so aus, dass es 
so einseitig werden würde. Zwar gewannen die Kombis Matth-
ias/Frank und Karsten/Manuel ihre Matches recht sicher, doch 
musste sich unsere Paarung Brigitte/Michael geschlagen geben.
In den Einzeln drehte die Forchheimer Garde aber dann ordent-
lich auf. Zunächst legte das vordere Kreuz vor, in welchem Mat-
thias „Turbo“ Teuscher seinem Spitznamen alle Ehre machte und 
seinen Gegner recht zügig von der Platte knallte, und auch Frank 
gewann relativ ungefährdet.
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Das mittlere Kreuz wollte den zahlreichen Schlachtenbummlern 
wohl etwas fürs Geld bieten und ließ den Gegnern jeweils zu-
nächst einen (Karsten) bzw. zwei (Brigitte) Sätze Vorsprung, ehe 
sie das Ruder herumrissen und noch gewannen.
Im hinteren Kreuz hatte unser Capitano Michael gar keine Prob-
leme und siegte im Eiltempo, Manuel hatte mit seiner Gegnerin 
dagegen etwas mehr Mühe, zog aber am Ende auch sein Spiel 
durch und gewann in vier Sätzen.
Anschließend machte unsere Nummer eins Matthias den Sack 
ebenfalls in vier Sätzen zu und der deutliche Erfolg war in trocke-
nen Tüchern.
Mit zwei klaren Siegen gegen zugegebenermaßen auch nicht 
übermächtige Gegner ist der Start der dritten Herrenmannschaft 
des TTC somit geglückt.
Die Stunde der Wahrheit schlägt am kommenden Mittwoch, wenn 
es zum Tabellenführer und Aufstiegsfavoriten aus Söllingen geht. 
Dort haben wir in den vergangenen Jahren regelmäßig ordentlich 
auf die Mütze bekommen, was es dieses Mal zu verhindern gilt.
Eine Top-Leistung von allen wird allerdings nötig sein, um nicht 
wieder mitten in der Nacht mit leeren Händen nach Hause fahren 
zu müssen.
Dieses Spitzenspiel beginnt zur Prime-Time, um 20:00 Uhr und 
wird live in Sport 1 übertragen - falls die Forchheimer Ultras sich 
mit auf den Weg machen wollen, sind diese herzlich willkommen!

Herren 4 ganz kurz
Die 4. Mannschaft siegte nach einem knapp 4-stündigen Krimi 
in Söllingen mit 9:7. Überragender Spieler an diesem Abend war 
Jürgen Roth, der mit 2 Einzel- und 2 Doppelsiegen maßgeblichen 
Anteil am Sieg hatte.

Spiele der nächsten Tage
Do., 28.10.	
19:45 Uhr	 Da Bez Li	 Post Südstadt Karlsruhe - TTC Forchheim II 
Fr., 29.10.	
18:30 Uhr	 Ju 18 Kr Li	 Post Südstadt Karlsruhe - TTC Forchheim 
19:45 Uhr	 Da Vb Li	 TTC Langensteinbach - TTC Forchheim 
20:00 Uhr	 He Kr Kl 	 ATV Malsch II - TTC Forchheim II 
Sa., 30.10.2021	
11:00 Uhr	 Ju 15 Kr Li	 TTC Forchheim - SG Rüppurr 
13:30 Uhr	 Ju 15 Kr Kl TTC Forchheim II - TTV Ettlingen 
Weitere Infos auf der Homepage: www.ttcforchheim.de

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Nächste Probe ist am Dienstag, um 19.30 Uhr, beim Bruderbund. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Einfach dienstags zu einer unverbindlichen Pro-
bestunde vorbeikommen. Selbstverständlich unter Einhaltung 
der 3G-Regeln.

Stadtmusikanten
Die nächste Arbeitssitzung ist am heutigen Donnerstag, 28.10., 
um 19 Uhr, im Sitzungszimmer beim Bruderbund. Auch hier hal-
ten wir uns an die 3G-Regelung.

Verwaltungssitzung
Die nächste Arbeitssitzung der Verwaltung ist am Montag, 08.11., 
um 18.30 Uhr beim Bruderbund. Auch hier gilt die 3G-Regelung.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Kirchenmusik und Kerzenschein
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Konzerten „Kirchenmusik 
und Kerzenschein“ ein. Sie finden am Samstag, 13. November, 
um 19 Uhr und am Sonntag, 14. November, um 18 Uhr, in der 
St.-Ulrich-Kirche in Mörsch statt. In einer von über 500 Kerzen 
beleuchteten Kirche werden die Orchester des HSM ca. 1 Stunde 
besinnliche Musik für Sie spielen. Die Konzerte finden mit dem 
2G-Optionsmodell statt, zusätzlich gilt die am Veranstaltungstag 
gültige Corona-Verordnung des Landes Baden- Württemberg. Der 
Einlass beginnt eine Stunde vor Konzertbeginn. 
Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen.

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Unsere Lokalschau in der Vereinshalle des Kleintierzuchtverein 
C128 Mörsch am 6. und 7. November
Aufbau
Freitag, 29. Oktober, ab 17:00 Uhr
Samstag, 30. Oktober, ab 9:00 Uhr
Wir erwarten von allen Züchtern und Ausstellern, dass sie sich 
beim Aufbau einbringen!

Ausstellung mit Bewirtung
Samstag, 6. November, ab 12:00 Uhr
Sonntag, 7. November, ab 9:00 bis 17:00 Uhr
In der aktuellen Situation möchten wir euch die größtmögliche 
Sicherheit in der Ausstellungshalle und für die Bewirtung im Ver-
einsheim bieten. Aus diesem Grund gilt die 3G-Regel, Einhaltung 
des Abstandes von 1,5 m und die allgemeine Maskenpflicht.
Wir werden eine kleine Auswahl an rustikalen Speisen anbieten!
Für unsere Kaffeestube am Samstag und Sonntag bitten wir noch 
um Kuchenspenden der Vereinsmitglieder! Anmeldung unter  
Tel. 0721/519800

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Wir treffen uns wieder wie jeden Donnerstag, um 18.00 Uhr, zur 
Chorprobe bei Südroh, Daimler-Benz-Straße 8.

Männerchor
Am Montag, 01.11., gestalten wir die Andacht zum Gräberbesuch 
auf dem Friedhof im Stadtteil Mörsch mit. Die Andacht beginnt 
um 14 Uhr und wir werden im Freien singen. Wir bitten alle Sän-
ger am morgigen Freitagabend pünktlich zur Probe zu kommen. 
Es ist unser erster Auftritt seit fast zwei Jahren. Wir freuen uns 
darauf und sind daher auch besonders motiviert. Näheres hierzu 
in der Gesangsprobe.
Am vergangenen Freitag wurde Franz Becker im Anschluss an 
die Gesangsprobe zum Sängervorstand gewählt. Wir wünschen 
ihm eine glückliche Hand und ein erfolgreiches Wirken auch zum 
Erhalt unseres Männerchores.

Homepage
www.eintracht-moersch.de
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MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

Glückwunsch an den MSC Ubstadt-Weiher
Der MSC Taifun Mörsch gratuliert sowohl der Jugendmannschaft, 
sowie der Herrenmannschaft zum Gewinn der Deutschen Mo-
toballmeisterschaft! In beiden Spielen war Dramatik bis zum 
Schluss geboten!
Wir bedanken uns bei allen Helfern, Sponsoren und allen, die 
zum gelingen dieses tollen Tages beigetragen haben. Es war ein 
rundum tolles Event. Vielen Dank ! 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Wieder Orchesterproben im Saal
Der Einbau der neuen Trennwand zwischen dem Nebenzimmer 
der Gaststätte und dem Saal der Bernhardushalle ist inzwischen 
abgeschlossen. Nunmehr finden die Orchesterproben wieder im 
Saal statt, was doch eine freudige Botschaft ist. Natürlich sind 
wir alle froh, vom muffigen und engen Kellerraum wieder nach 
oben umzusiedeln. Aber immerhin hatten wir somit einen Aus-
weichplatz während der Baumaßnahme. Herzlichen Dank auch 
an unsere Mitglieder vom Bauausschuss, die bei der Umsetzung 
beteiligt waren.

Neue Trennwand Saal Bernhardushalle

Orchesterproben
Wir weisen nochmals darauf hin, die 3G-Regeln zu beachten und 
die entsprechenden Nachweise (z. B. negativer Test bei Nicht-
geimpften) eigenständig vorzulegen. Soweit es eben möglich 
ist können damit die Bedenken für den Probebesuch minimiert 
werden.

Schülerorchester
Donnerstags von 17:30 bis 18:15 Uhr, Bernhardushalle
Jugendkapelle
Donnerstags von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle
Hauptorchester
Donnerstags um 20:00 Uhr, Bernhardushalle
Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

NaturFreunde Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Wo „Al Capone“ sein Unwesen trieb
Am kommenden Sonntag sind wir im Pfälzerwald. Ausgangs-
punkt der Wanderung ist die Totenkopfhütte nahe St. Martin im 
Pfälzerwald. An der Jakobshütte vorbei wandern wir in Richtung 
Burg Spangenberg. Kurz vor der Burg erreichen wir den Burgbrun-
nen, eine natürlich gefasste Quelle und danach die Burg Span-
genberg, wo wir in der Burgschänke einkehren werden. Gegen-
über liegt die Burg Erfenstein. Durch das Höllischtal erreichen wir 
dann den Hellerplatz, mit der zu trauriger Berühmtheit gelangten 
Hellerhütte. Danach geht es zurück zur Totenkopfhütte, zum Aus-
gangspunkt der Rundwanderung. Abfahrt mit dem Pkw ist um 
9.00 Uhr am Naturfreundehaus. Die Wanderstrecke beträgt ca. 
12 km, der Höhenunterschied ca. 200 m. Rucksackverpflegung 
ist erforderlich, Einkehr in der Burgschänke ist nur bedingt mög-
lich. Wanderleiter ist Günter Essig. Zur Wanderung sind natürlich 
auch alle Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen.

Arbeitseinsatz
Am kommenden Samstag findet nochmals ein Arbeitseinsatz 
statt. Hierbei fallen folgende Arbeiten an: Aufräumen und Pflege 
des Geländes allgemein, Säubern der Kanäle vom Vereinsgebäu-
de und der Pergola. Treffpunkt ist wieder um 9.00 Uhr, unter der 
Pergola. Um zahlreiches Erscheinen von Helfern wird gebeten.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Fitnessgymnastik
Immer dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, außer in den Schul-
ferien, lädt Carmen die Sportlerinnen in die Turnhalle der Pesta-
lozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und Musik werden die Muskeln 
trainiert, wobei jede Woche andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den. Neueinsteiger sind willkommen, in jeder Altersgruppe sind 
Sportlerinnen vertreten.

Mittwochsradler
Wir fahren mittwochs ab 15.00 Uhr unsere Radtouren, zu denen 
Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingela-
den sind. In der Regel geht es im moderaten Tempo ca. 30 km 
in die Umgebung. Fitte, ältere Fahrer sowie auch Elektroradler 
fahren bei uns mit. 

Walking 
Die gemischte Walkinggruppe trifft sich donnerstags um 18.00 
Uhr für etwa eine Stunde bei der Albert-Schweitzer-Schule 
Mörsch, beim Eingang Hallenbad zum Walken. Mitläufer sind 
willkommen.

Einrad
Mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr, außer in den Schulferien, 
bieten wir im 1. und 2. Drittel der Keltenhalle das Einradtraining 
für Mädchen und Jungen an. Neueinsteiger sind jederzeit will-
kommen.

Termine
Verwaltungssitzung, 07.12.21

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Seminarraum nach Renovierung eingeweiht
Am 23.10. nahmen wir in unserem frisch renovierten Jugend-Se-
minar-Raum den neuen Beamer in Betrieb und leisteten damit, 
unter Einhaltung der 3G-Regel, Vereinshilfe. Dank gilt unserer 
Schützenmeisterin Dagmar und ihrem Mann, für geleisteten 
Stunden sowie den Sachspendern für das reichliche Material.

Kontakt: vorstand@schuetzenclub-moersch.de

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Landesliga: SVM 1 - SC Hofstetten � 2:3
Fair Play wurde nicht belohnt
Bei herrlichem Fußballwetter empfingen wir den Tabellenführer 
vom SC Hofstetten. Die Zuschauer sahen über die ganzen 90 
Minuten ein hochklassiges Landesligaspiel, das wir letztendlich 
unglücklich verloren. Es ging gleich volle Pulle ab, trotzdem fiel 
unser Führungstreffer erst in der 32. Minute durch Philipp Würz. 
Die Gäste konnten noch vor der Halbzeit durch Obert ausgleichen. 
Nach der Halbzeit konnten wir das Tempo wieder ein bisschen 
anziehen und erspielten weitere Chancen. Die Bälle auf unser 
Tor fing unser Keeper Niklas Volo problemlos ab. In der 64. Mi-
nute stand Janik Walter goldrichtig und konnte problemlos zur 
Führung einschieben. Die Gäste erhöhten zwar dann den Druck, 
brachten aber nichts Zählbares zustande. Dafür schenkten wir 
den Hofstettenern einen Elfer, den der Schiri uns in der 78. Mi-
nute pfiff. Philipp Würz, der da zu Boden ging, erklärte die Aktion 
für nicht elfmeterwürdig und der Schiedsrichter widerrief seine 
Entscheidung. Mit einem versenkten Elfer hätten wir das Spiel 
vielleicht heimgeschaukelt. So musste man aber in den Schluss-
minuten noch 2 Treffer hinnehmen und stand am Ende mit leeren 
Händen da. Das Schicksal meinte es nicht gut mit uns. Hofstetten 
vergrößert damit den Abstand an der Spitze und der SVM muss 
die Punkte dafür im nächsten Auswärtsspiel am Samstag beim 
FV Langenwinkel holen.

Kreisklassse A: Erneute Niederlage für 2. Mannschaft
Erneut konnte sich unsere 2. Mannschaft nicht für ihren großen Auf-
wand belohnen und unterlag dem FC Gernsbach daheim mit 1:2.
Die Gäste aus dem Murgtal kamen zunächst besser in die Partie 
und kamen nach 7 Minuten zum ersten gefährlichen Abschluss. 
Nach 22 Minuten war es Luca Abondio, der frei vor Keeper Marcel 
Deck auftauchte und sich diese Chance nicht entgehen lies. Mit 
0:1 ging es dann auch zum Pausentee.
In Minute 56 sollte es für die Mörscher noch schlimmer kommen, 
als Reger wegen wiederholten Foulspiels die Ampelkarte sah. 
Jedoch zeigte sich unsere 2. Mannschaft völlig unbeeindruckt 
von der Unterzahl und kam vermehrt zu Abschlüssen. In der  
74. Minute war Raphael Dörfel zur Stelle und erzielte aus kurzer 

Distanz das 1:1. Dieses Ergebnis hielt allerdings gerade einmal 
5 Minuten. In der 79. Spielminute war es Gernsbachs Gianfranco 
Riili, der einen Abpraller zum 1:2 verwerten konnte. Die Schlus-
soffensive der Schwarz-Gelben blieb unbelohnt und so steht 
man erneut mit leeren Händen da. 

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch 2 - FC Gernsbach	�  1:2
1. SV Mörsch - SC Hofstetten	�  2:3
Frauen
1. FC Ispringen - 1. SV Mörsch	�  1:1
A-Junioren
1. SV Mörsch - Acherner JFV	�  1:1
B-Junioren
JFV Untere Elz - 1. SV Mörsch	�  2:3
SG Stollhofen 2 9er 2 - 1. SV Mörsch 2	�  1:1
C-Junioren
Acherner JFV - 1. SV Mörsch	�  6:2
D-Junioren
1. SV Mörsch 2 - FV Germ. Würmersheim 2	�  8:1
SG Au am Rhein - 1. SV Mörsch	�  0:3

Spielvorschau
Herren
Sa., 30.10.2021
FV Langenwinkel - 1. SV Mörsch	�  17:00 Uhr
So., 31.10.2021
FV Plittersdorf - 1. SV Mörsch 2		�   15:00 Uhr
Frauen
Sa., 30.10.2021
TSV Ötisheim - 1. SV Mörsch	�  16:00 Uhr
B-Junioren
Sa., 30.10.2021
1. SV Mörsch - Freiburger FC 2	�  16:00 Uhr
C-Junioren
Sa., 30.10.2021
1. SV Mörsch - SG Durbachtal	�  13:00 Uhr
Mi., 03.11.2021
FC Emmendingen - 1. SV Mörsch	�  18:30 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage 
www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Einfach mal vorbeischauen und mitmachen

Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 €/Abend.

Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
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Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren.
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum.
Kurse Dienstag, 10:15 und 11:15 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

3-Feld-Tennishalle 
Mit unserem Online-Buchungssystem kann man auch kurzfristig 
noch Hallenstunden buchen.
Weitere Angebote auf unserer Homepage.

 - Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnisse 10. Saisonspiel (Sonntag, 24.10.)

1. Mannschaft: 
SC Neuburgweier 1 - TV Mörsch 1	�  3:2 (3:1)
Tore: Pascal Kastner/Kadialy Sane

2. Mannschaft 
SC Neuburgweier 2 - TV Mörsch 2	�  2:1 (1:0)
Tor: Kevin Bauer 

Vorschau 11. Saisonspiel (Sonntag, 31.10.) 
1. Mannschaft: Spielbeginn 14:30 Uhr
TV Mörsch 1 - ASV Wolfartsweier 1

2. Mannschaft: Spielbeginn 12:30 Uhr
TV Mörsch 2 - ASV Wolfartsweier 2

- Abteilung Badminton

Erneute Niederlage der Mannschaft am 2. Spieltag
Nachdem am vergangenen Samstag Waghäusel III zum ersten 
Spiel des Tages nicht angetreten ist, wurde die Begegnung mit 
8:0 für uns bewertet. Viel Freude an den verbuchten Punkten 
werden wir wohl nicht haben. „Wiederholungstäter“ Waghäusel 
wird vermutlich von der Spielrunde ausgeschlossen und ihre 
bisherigen Begegnungen aus der Wertung genommen. Zum 
zweiten Spiel war der BC Spöck III zu Gast in der TV-Arena. Leider 
mussten Alexander und Manuel im ersten Herrendoppel wegen 
einer Verletzung Manuels nach dem ersten Satz aufgeben. Somit 
ging dieses Doppel, als auch das erste Herreneinzel, kampflos 
an die Gäste. Das zweite Herrendoppel Nurul und Martin liefer-
ten sich mit dem Gegner ein spannendes Duell über drei Sätze, 
welches trotz einer tollen Leistung und knappen Sätzen verloren 
ging. Besser machte es mal wieder das Damendoppel Jessica 
und Yuni. Nach kurzen Anlaufproblemen konnten sie ihr Spiel 
deutlich gewinnen. Im zweiten Herreneinzel konnte Roger sich 

für seine starke Leistung leider nicht belohnen und hat in zwei 
knappen Sätzen eine Niederlage einstecken müssen. Ähnlich 
erging es Jessica, die das Dameneinzel bis zum Schluss span-
nend halten konnte, aber nach zwei ganz engen Sätzen sich 
dann geschlagen geben musste. Im dritten Herreneinzel konnte 
Martin zum wiederholten Mal seine Klasse zeigen und hat deut-
lich in zwei Sätzen gewonnen. Im abschließenden Mixed-Doppel 
spielten Yuni und Roger stark auf und konnten den ersten Satz 
für sich entscheiden. In den folgenden zwei umkämpften Sätzen 
behielten leider die Gegner die Oberhand. Somit stand am Ende 
ein 2:6 auf dem Zettel das überhaupt nicht den Verlauf der Spie-
len widerspiegelte.

Jugendtraining
Wie immer in den Schulferien findet am Freitag, 05.11.2021 kein 
Jugendtraining statt.

- Abteilung Tennis

Winterhallenrunde 
Mixed Mannschaft TV Mörsch - TC Forchheim 	�  6:0 
Im ersten Spiel der Winterhallenrunde konnte unsere Mann-
schaft mit 6:0 einen deutlichen Sieg gegen die Mannschaft aus 
Forchheim erspielen. 
Die Einzel konnten alle sicher gewonnen werden, nur Heidi 
machte es etwas spannend und musste alles geben gegen die 
stark spielende Enya aus Forchheim. 
Beide Doppel gingen im 1. Satz mit 6:1 an uns. Die Forchheimer 
zeigten dann im 2. Satz nochmal deutlich ihre Stärken und es 
wurde ein harter Kampf, aber es reichte uns dann doch noch in 
beiden Doppeln zum Sieg. 

Es spielten: Marcel, Marc, Heidi, Julia und Marina
 

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am nächsten Dienstag, 09.11., 
um 18.30 Uhr, im Feuerwehrhaus. Bringt zur Sicherheit bitte eure 
Masken mit und informiert euch vorher über den Gruppenchat. 
Wir wünschen euch schöne Herbstferien.
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert. Bitte bleibt gesund.
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SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
SC Neuburgweier I - TV Mörsch I	�  3:2 (3:1)
Viele Derbysiegerschals waren am Sonntag nach den Siegen 
gegen den TV Mörsch beim SCN zu sehen. Mit 3:2 behielt man in 
einem fairen Spiel die Oberhand. Nachdem der TV Mörsch in der 
Anfangsphase in Führung gehen konnte, drehte der SCN durch 
einen lupenreinen Hattrick von Adama Sidibe die Partie inner-
halb einer Viertelstunde zu Gunsten der Weierer. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und toller Zuschauerkulisse ließ sich der SC 
Neuburgweier den Sieg auch in der zweiten Halbzeit nicht mehr 
nehmen. Mehr als Ergebniskosmetik kurz vor Schluss war für den 
TV Mörsch nicht mehr möglich. Alles Gute wünschen wir unserem 
Spieler Mijo Bajusic, der sich unglücklich kurz vor der Halbzeit 
am Kopf verletzte und im Krankenhaus behandelt werden muss-
te. Werde schnell wieder gesund.

SC Neuburgweier II - TV Mörsch II	�  2:1 (1:0)
Auch unsere zweite Mannschaft konnte ihren Derbysieg feiern 
und besiegte die zweite Mannschaft des TV Mörsch am Ende 
verdient mit 2:1. Kurz vor Schluss erzielte Serkan Erol den viel 
umjubelten Siegtreffer. Die Führung des SCN wurde durch ein 
Eigentor des TV Mörsch erzielt. Durch den dritten Sieg in Folge, 
hat man die oberen Tabellenplätze im Visier und ist nur noch drei 
Punkte hinter dem Relegationsplatz.

Nächste Spiele
Sonntag, 31.10.
12.30 Uhr, TSV Oberweier II - SC Neuburgweier II
14.30 Uhr, TSV Oberweier I - SC Neuburgweier I

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
D-Jugend
SG Rheinstetten 1 - SpVgg Durlach-Aue	�  3:5
JSG Ittersbach - SG Rheinstetten 2	� 1:6
SG Rheinstetten 3 - SpVgg Durlach-Aue 3	�  4:1
C-Jugend
SG Rheinstetten 1 - SSV Ettlingen 2	�  3:0
B-Jugend
SG Rheinstetten - JSG Ettlingen 2	�  2:2
A-Jugend
SG Rheinstetten - ATSV Mutschelbach	�  3:1

Die nächsten Spiele
Samstag, 30.10.
12.00 Uhr, E-Jugend
SCN - SG Daxlanden 2
13.45 Uhr, D-Jugend
SG Rheinstetten 1 - Germania Friedrichstal (beim SCN)
14.30 Uhr, C-Jugend
JSG KA Bergdörfer - SG Rheinstetten 1
15.00 Uhr, C-Jugend
VfB Knielingen 2 - SG Rheinstetten 2
18.00 Uhr, A-Jugend
FC Südstern - SG Rheinstetten
Sonntag, 31.10.
10.00 Uhr, D-Jugend
SSV Ettlingen 2 - SG Rheinstetten 2
Spielberichte unter: scneuburgweier.de

SCN Dart
SC Neuburgweier - DC Rhein Cafe � 7:6
Mit zahlreichen Anhängern im Rücken konnte SCN Dart am 
vergangenen Freitag einen viel umjubelten und hochdrama-
tischen ersten Heimsieg feiern. Nachdem man im Spiel lange 
in Rückstand lag, konnte dieser mit viel Einsatz und Kampf im 

Entscheidungsspiel gedreht werden und somit mit 7:6 für uns 
entschieden werden. Wir bedanken uns für die zahlreiche Unter-
stützung, die uns auch bei unserem ersten Heimspiel zum Sieg 
gepusht hat. Das nächste Spiel findet am 05.11., um 20 Uhr, 
beim DC Wilde Kaiser in Mörsch statt. 
Bis zum nächsten Mal
Game On!

Weierer Geißböck e. V.

Generalversammlung 2021
Wir laden alle Mitglieder der Weierer Geißböck zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 19. November 2021, um 19.30 
Uhr, im Clubhaus des SCN herzlich ein.

Tagesordnung 
TOP 1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2	 Totenehrung
TOP 3	 Berichte der Vorstände
TOP 4	 Bericht des Kassiers
TOP 5	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6	 Entlastung der Verwaltung
TOP 7	 Wahlen
TOP 8	 Antrag Satzungsänderung 
TOP 9	 Verschiedenes
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Verwaltung


